
Mit einer besonderen Sitzung im festlich geschmückten Foyer der Rheinhalle hat der Rat der Stadt Remagen am Montag, 10. August 
2026, die erneute Ernennung von Bürgermeister Björn Ingendahl vollzogen. Bürgermeister Björn Ingendahl bei seiner Antrittsrede
� Foto: Thorsten Stephan
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	■ Neue Amtszeit beginnt
Björn Ingendahl erneut zum Bürgermeister ernannt

REMAGEN. Mit einer besonderen 
Sitzung im festlich geschmück-
ten Foyer der Rheinhalle hat der 
Stadtrat der Stadt Remagen am 
Montag, 10. August 2026, die er-
neute Ernennung von Bürger-
meister Björn Ingendahl vollzo-
gen. Nach seiner Wiederwahl am 
22. März dieses Jahres wird der 
2018 erstmals gewählte Verwal-
tungschef die Geschicke der 
Stadt weitere acht Jahre lenken. 
Die neue Amtszeit begann offiziell 
am 11. August 2026.
Die Sitzung wurde von der Ersten 
Beigeordneten Andrea Georgi 
geleitet, die auch die Ernennung 
vornahm. Neben den Mitgliedern 
des Stadtrates nahmen zahlrei-
che Mitglieder der Ortsbeiräte, 

Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung sowie weitere Gäste an 
der Feierstunde teil. Musikalisch rundeten Frank von Häfen, Andre-
as Wahl und Dr. Michael Hagemann die Veranstaltung ab.
In ihrer Ansprache bezeichnete Andrea Georgi die Ernennung nicht 
als Neuanfang, sondern als die Fortsetzung einer verantwortungs-
vollen Aufgabe im Dienst der Stadt Remagen. Die Wiederwahl mit 
66,9 Prozent der Stimmen sei Ausdruck des großen Vertrauens der 
Bürgerinnen und Bürger und zugleich ein Auftrag für die kommen-
den Jahre. Sie verwies auf die großen Herausforderungen in den 
Bereichen Bau und Infrastruktur, Bildung, Klimaschutz und Mobilität 
und betonte die Bedeutung eines offenen und respektvollen Dia-
logs. Gleichzeitig hob sie die wichtige Rolle von Vereinen, Ehrenamt 
und Verwaltung für die weitere Entwicklung der Stadt hervor.
Stellvertretend für die Fraktionen des Stadtrates gratulierte Rita 
Höppner dem Bürgermeister zur erneuten Ernennung. Sie würdigte 
insbesondere die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Rat 
und Verwaltung während der vergangenen acht Jahre. Sachorien-
tiertes Handeln und das gemeinsame Ziel, die Stadt weiterzuentwi-
ckeln, hätten stets im Mittelpunkt gestanden. Die zweite Amtszeit 
könne nun ohne Einarbeitungsphase und ohne Brüche fortgesetzt 
werden. Gleichzeitig verwies sie auf zahlreiche Zukunftsprojekte, die 
in den kommenden Jahren umgesetzt werden sollen.
Den Mittelpunkt des Abends bildete die Rede von Bürgermeister 
Björn Ingendahl. In einem sehr persönlichen Rückblick ließ er die 
vergangenen acht Jahre Revue passieren und erinnerte an die zahl-
reichen Krisen, die diese Zeit geprägt haben. Die Corona-Pandemie, 
die Flutkatastrophe im Ahrtal und der Krieg in der Ukraine hätten die 
Arbeit von Politik und Verwaltung grundlegend verändert und neue 
Herausforderungen mit sich gebracht. Viele Aufgaben seien in die-
ser Form bei seinem Amtsantritt im Jahr 2018 kaum vorstellbar 
gewesen.
Gleichzeitig machte Ingendahl deutlich, dass die Stadt trotz aller 
Krisen ihre langfristigen Ziele nie aus den Augen verloren habe. In-
vestitionen in Kindertagesstätten und Schulen, die Sanierung des 
Freizeitbades, die Weiterentwicklung des UNESCO-Welterbes Nie-
dergermanischer Limes, die Stärkung der Feuerwehr sowie Maß-
nahmen zum Klimaschutz und zur Modernisierung der Infrastruktur 
seien wichtige Bausteine für die Zukunft Remagens. Kommunalpoli-

tik denke nicht in Tagen oder Monaten, sondern häufig in 
Jahrzehnten.
Besonders am Herzen liege ihm die Förderung des Ehrenamtes. 
Feuerwehr, Vereine und zahlreiche ehrenamtlich engagierte Men-
schen seien unverzichtbar für das gesellschaftliche Leben und 
machten aus einer Stadt erst eine echte Gemeinschaft. Investitionen 
in das Ehrenamt seien deshalb mindestens genauso wichtig wie In-
vestitionen in Gebäude und Infrastruktur.
Auch die Bürgerbeteiligung werde weiterhin ein zentraler Bestand-
teil seiner Arbeit bleiben. Politik dürfe nicht nur für die Menschen 
gemacht werden, sondern müsse die Bürgerinnen und Bürger aktiv 
einbeziehen. Zuhören, unterschiedliche Sichtweisen berücksichti-
gen und Entscheidungen nachvollziehbar erklären, seien wichtige 
Voraussetzungen für eine funktionierende Demokratie.
Mit Blick auf die kommenden Jahre sprach sich Ingendahl für Ver-
lässlichkeit, Kontinuität und die konsequente Umsetzung bereits 
begonnener Projekte aus. Nicht möglichst viele neue Ideen stünden 
im Vordergrund, sondern die erfolgreiche Fertigstellung wichtiger 
Zukunftsprojekte. Sein Ziel sei es, Remagen in den kommenden 
Jahren noch widerstandsfähiger und zukunftsfester zu gestalten.
Im Anschluss an die Stadtratssitzung fand im Schulgarten der Inte-
grierten Gesamtschule Remagen eine kleine Feierstunde statt. In 
angenehmer Atmosphäre bot sich den Gästen die Gelegenheit zu 
vielen guten Gesprächen und zum persönlichen Austausch. Bei 
sommerlichen Temperaturen, kulinarischen Köstlichkeiten und ei-
nem stimmungsvollen Ambiente klang ein besonderer Abend in ge-
selliger Runde aus.

Die Erste Beigeordnete Andrea Georgi überreicht die Ernennungs-
urkunde an Bürgermeister Björn Ingendahl.� Fotos: Thorsten Stephan
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	■ Niedrigwasser legt „Schätzchen“ frei
Oberwinter räumt am Rheinufer auf
OBERWINTER. Das derzeitige 
Niedrigwasser des Rheins legt 
so manches bislang verborgene 
„Schätzchen“ frei – leider auch 
jede Menge Müll. Engagierte 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
Ortsvorsteher Jürgen Walbröl 
nehmen dies zum Anlass für 
eine gemeinsame Müllsammel-
aktion am Rheinufer, die von 
Dan Hummel angeregt wurde.
Treffpunkt ist am Samstag, 22. 
August 2026, um 10:45 Uhr am 
Pegelhäuschen in Oberwinter.
Wer mithelfen möchte, sollte – 
sofern möglich – eine Schub-
karre oder stabile Eimer sowie 
geeignete Handschuhe mitbrin-
gen. Müllsäcke und Handgreifer 
werden vor Ort bereitgestellt.
Die Stadt ist über die Aktion in-
formiert und unterstützt die gemeinsame Aufräumaktion.
Nach getaner Arbeit wartet zum Abschluss am Pegel eine kleine 
Stärkung auf alle Helferinnen und Helfer: Schaschlik-Gulasch mit 
Brötchen sowie Getränke.

Alle engagierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
mit anzupacken und dem Oberwinterer Rheinufer bei dieser hoffent-
lich einmaligen Gelegenheit durch das extreme Niedrigwasser ge-
meinsam zu etwas mehr Sauberkeit zu verhelfen.

Müll an der freigelegten Nordspitze des Hafendamms in Oberwinter

	■ Mit viel Spielfreude in die neue Saison
F-Junioren des SV Kripp starten in Adenau
KRIPP. Die F-Junioren des SV Kripp sind erfolgreich in die Saison 
2026/27 gestartet. Zum offiziellen Saisonauftakt des Fußballkreises 
Rhein/Ahr waren die Nachwuchskickerinnen und Nachwuchskicker 
am Samstag, 15. August, in Adenau zu Gast.
Bei der zentralen Auftaktveranstaltung kamen zahlreiche Mann-
schaften aus dem gesamten Fußballkreis zusammen, um sich nach 
der Sommerpause erstmals wieder im Spielbetrieb zu messen. Ne-
ben den sportlichen Begegnungen standen auch Inhalte rund um 
die Regeln und den Ablauf der neuen Saison auf dem Programm.
Der SV Kripp war gleich mit vier Mannschaften vertreten. Die jungen 
Fußballerinnen und Fußballer zeigten dabei großen Einsatz, viel 
Spielfreude und begeisterten mit zahlreichen Toren. Auch die vielen 
mitgereisten Eltern sorgten für eine tolle Atmosphäre und unter-
stützten die Teams lautstark.
In der kommenden Woche startet die reguläre Turnierserie. Gespielt 
wird weiterhin im FUNino-Format (3:3). Zusätzlich wird in dieser Sai-
son erstmals eine hybride Spielform im 3+1-Format erprobt.
Die Verantwortlichen des SV Kripp zeigten sich mit dem Auftakt zu-
frieden und blicken optimistisch auf die bevorstehende Saison. Im 
Mittelpunkt stehen auch in diesem Jahr der Spaß am Fußball, die 
sportliche Entwicklung sowie viele gemeinsame Erlebnisse auf und 
neben dem Platz.

Die F2-Junioren gastierten zum Saisonauftakt in Adenau.�  
� Foto: SV Kripp / Presse
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Remagen, der Ortsgemeinden sowie der Zweckverbände 
gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 14. Dezember 1973  
(GVBI.S. 419) und den Bestimmungen der Hauptsatzungen

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Remagen

Verwaltungsleitung, Finanzverwaltung,  
Stadtkasse und Personalverwaltung
Bachstraße 2 (Rathaus) · Tel.: 02642 201-0 (Zentrale)
Montag, Dienstag, Donnerstag		  8.30 – 12.00 Uhr
� und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag � 8.30 – 12.00 Uhr

Bauverwaltung, Gaststätten- und Gewerbeamt, 
Sozialverwaltung, Standesamt, Friedhofsamt,  
Ordnungsverwaltung, Bußgeldstelle
Bachstraße 5 (Rathaus-Nebengebäude)
Montag, Dienstag, Donnerstag� 8.30 – 12.00 Uhr
� und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag � 8.30 – 12.00 Uhr

Information und Bürgerbüro 
Bachstraße 5 (Rathaus-Nebengebäude)
Tel.: 02642 201-161, 162, 163, 164 
Montag, Dienstag � 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch, Freitag� 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat� 9.00 – 13.00 Uhr

Touristinformation und Stadtmarketing
Josefstraße 1 · Tel.: 02642 201-154 
Montag bis Donnerstag� 9.30 – 12.30 Uhr
� und 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 9.30 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag� 10.30 – 14.30 Uhr

Bauhof
Dornierstraße 15 · Tel.: 02642 903081
Montag bis Donnerstag� 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag� 7.30 – 12.00 Uhr	
		
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter 
www.remagen.de

Die Stadtverwaltung informiert

	» Mitteilungen aus dem Rathaus

	■ Neue Webseite der Stadt Remagen geht online
Ab dem 17. August präsentiert sich die Stadt Remagen mit einer 
überarbeiteten Internetpräsenz. Unter www.remagen.de steht Bür-
gerinnen und Bürgern, Gästen sowie alle Interessierten künftig eine 
moderne, übersichtlich strukturierte und bürgernahe Webseite zur 
Verfügung.
Die neue Internetseite ist in den vergangenen Monaten in enger Zu-
sammenarbeit zahlreicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung entstanden. Die Inhalte wurden dabei weitgehend 
in Eigenregie erstellt und von den jeweiligen Fachbereichen selbst 
aufbereitet. Dadurch bietet die Webseite nicht nur eine hohe fachli-
che Qualität, sondern auch aktuelle und praxisnahe Informationen 
aus erster Hand.
Um die Orientierung zu erleichtern, wurde die Internetseite in sieben 
übersichtliche Themenbereiche gegliedert:
•	 Rathaus und Bürgerservice
•	 Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen
•	 Leben und Familie
•	 Freizeit und Ehrenamt
•	 Klima und Mobilität
•	 Tourismus und Veranstaltungen
•	 Wirtschaft und Stadtmarketing
Bereits auf der Startseite erhalten Besucherinnen und Besucher 
über einen Schnelleinstieg direkten Zugriff auf besonders häufig ge-
nutzte Angebote. Dazu gehören unter anderem der Bürgerservice 
von A bis Z, der Veranstaltungskalender, touristische Informationen, 
Ratsinformationen, amtliche Bekanntmachungen sowie der 
Mängelmelder.
Die neue Webseite versteht sich als digitales Informationsportal, das 
kontinuierlich weiterentwickelt und regelmäßig aktualisiert wird. Ein 
Besuch lohnt sich daher nicht nur für aktuelle Informationen, son-
dern auch, um die vielfältigen Angebote der Stadt Remagen 
kennenzulernen.

Da es sich um einen umfangreichen Relaunch handelt, kann es in 
der Anfangsphase vereinzelt noch zu kleineren Fehlern oder Un-
stimmigkeiten kommen. Die Stadtverwaltung bittet daher alle Nut-
zerinnen und Nutzer um Unterstützung. Hinweise können jederzeit 
per E-Mail an stadtmarketing@remagen.de übermittelt werden.
Bürgermeister Björn Ingendahl zeigt sich erfreut über die neue Web-
seite: „Mit unserer neuen Internetseite schaffen wir ein modernes 
und benutzerfreundliches Informationsangebot. Ich lade alle herzlich 
dazu ein, die neue Webseite zu entdecken und die vielfältigen An-
gebote unserer Stadt kennenzulernen.“

	■ Zustellung der Remagener Nachrichten
Im Falle einer Nichtzustellung der Remagener Nachrichten können 
interessierte Bürgerinnen und Bürger das fehlen-
de Exemplar im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten erhalten. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter geben, so lange der Vorrat reicht, ger-
ne Exemplare der „Remagener Nachrichten“ her-
aus. Die aktuelle und vergangene Ausgaben der 
Remagener Nachrichten im E-Paper finden Sie 
jederzeit unter

	■ Schiedsamtsbezirke im Stadtgebiet Remagen
Schiedsamtsbezirk I
Kernstadt Remagen und Ortsteil Kripp
Dr. Karin Veith, Rheinpromenade 41,
53424 Remagen, Tel.: 0151-58482866
Schiedsamtsbezirk II
Ortsteile Oberwinter (mit Rolandseck), Unkelbach, Oedingen und 
Rolandswerth
Claus Peter Hoffmann, Birgeler-Kopf-Weg 18,
53424 Remagen-Oberwinter, Tel.: 02228-8509

Stadtverwaltung Remagen
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	■ Geschwindigkeitsüberwachung 
im Stadtgebiet Remagen

Kontrollen in der 35. KW vom 24.08.2026 bis 30.08.2026
Im Zeitraum vom 24.08.2026 bis 30.08.2026 sind an nachfolgenden 
Stellen Geschwindigkeitskontrollen geplant:
•	 Remagen: Am Güterbahnhof, Alte Straße, Marktstraße, 

Bergstraße
•	 Kripp: Mittelstraße, Quellenstraße, Baumschulenweg
•	 Oberwinter: Am Yachthafen, Rheinhöhenweg
•	 Rolandswerth: Mainzer Straße
•	 Rolandseck: Bonner Straße
•	 Unkelbach : Rheinstraße
•	 Oedingen: Wachtbergstraße
Eine kurzfristige Änderung der Messstelle ist aufgrund von örtlichen 
Gegebenheiten möglich.

Lokal einkaufen.
Regional genießen.

Remagen stärken.

WIR IN  
REMAGEN
sind gerne für Sie da!

Fachgeschäfte.
Dienstleister.
Gastronomie.

	■ Aktion „Remagen mag ich sauber“
Im Rahmen der Aktion „Remagen mag ich sauber“ erinnert die 
Stadtverwaltung an ihre Hotline: Tel.: 02642-903081

E-Mail: sauber@remagen.de
Dieser Hotline können alle Probleme rund um das Thema „Sauber-
keit“ gemeldet werden. Hierzu gehören unter anderem auch Verun-
reinigungen, Graffiti-Schmierereien, defekte Müllbehälter oder 
Sachbeschädigungen. Ansprechpartner für weitere Fragen und 
Anregungen:

Stadt Remagen, Ordnungsverwaltung
Bachstraße 5, 53424 Remagen

Tel.: 02642-201310, Fax: 02642-2017310
sauber@remagen.de

Informationen zur korrekten Abfallentsorgung gibt auch der Abfall-
wirtschafsbetrieb des Landkreises Ahrweiler unter 08000-858858 
(kostenloses Servicetelefon) oder www.awb-ahrweiler.de

	■ Der 60-Plus-Bus fährt
Seniorenfahrdienst barrierefrei unterwegs
Der barrierefreie Fahrdienst steht allen älteren Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung, um die Einrichtungen für den täglichen Bedarf 
wie z.B. Ärzte oder Einkaufsmärkte in Remagen aufzusuchen.
Der „60-Plus-Bus“ ist immer montags, mittwochs und donners-
tags von 9.00 bis 13.00 Uhr (letzte Rückfahrt 12.45 Uhr) unter-
wegs. Der Bus ist barrierefrei. Er verfügt über eine Einstiegshilfe und 
bis zu 3 Rollstuhlplätze. Die Beförderung erfolgt nur innerhalb der 

Stadt Remagen (alle Stadtteile) und kostet pro Fahrtag 3 Euro (Hin- 
und Rückfahrt). Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möch-
te, muss die Fahrt spätestens am Vortag in der Zeit von 9.30 bis 
12.00 Uhr bei der Touristinformation Remagen unter der Tele-
fonnummer 02642/201154 anmelden.
Der Fahrdienst ist eine Initiative des Beirates für Inklusion und Se-
nioren Remagen.

	» Aktuelle Pressemeldungen

	■ Stadtführung am Sonntag

Erleben Sie 2000 Jahre Geschichte in Remagen
Am kommenden Sonntag steht die Stadtführung „Römisches Re-
magen“ auf dem Programm.
Im Mittelpunkt der Führung stehen die Überreste des Kastells RI-
GOMAGVS, das die Römer zur Zeitenwende als südlichsten Stütz-
punkt des niedergermanischen Limes errichteten und das seit 2021 
Teil des UNESCO Welterbes „Niedergermanischer Limes“ ist. Be-
sucher*innen können unter anderem das Römische Museum, in 
dem Fundstücke das tägliche Leben der Soldaten dokumentieren, 
sowie die nahegelegene Hypokaustheizung, die nur im Rahmen ei-
ner Führung zugänglich ist, besichtigen.
Die Führung beginnt um 14.00 Uhr an der Touristinformation Rema-
gen. Der Preis für Erwachsene beträgt 6 Euro, Kinder von 6-14 Jah-
ren zahlen 3 Euro und Kinder unter 6 Jahren können kostenlos 
teilnehmen.
Tickets können vor Beginn der Führung bei der Touristinformation 
Remagen (Tel. 02642-20187), der Buchhandlung Geber oder online 
auf Ticket Regional gekauft werden. Weitere Informationen und die 
Themen der nächsten Stadtführungen (immer sonntags um 14.00 
Uhr) finden Sie auch auf www.remagen.de unter „Tourismus und 
Veranstaltungen“.

	■ „Faire Schultüten“ für die Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässler der IGS Remagen

Fairtrade-Stadt Remagen setzt Zeichen gegen Kinderarbeit 
und für Bildung
Für die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler der Integrierten 
Gesamtschule (IGS) Remagen begann am vergangenen Dienstag 
ein neuer, spannender Lebensabschnitt: der Start an der weiterfüh-
renden Schule. Waren sie noch vor den Sommerferien die Ältesten 
an ihren Grundschulen, sind sie nun plötzlich die Jüngsten an der 
neuen Schule.
Um auch von Seiten der Stadt Remagen zum Start an der IGS zu 
gratulieren und den Schülerinnen und Schülern viel Erfolg für ihre 

mailto:sauber@remagen.de
mailto:sauber@remagen.de
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für Fahrten außerhalb des Stadtgebietes zur Verfügung steht. Darü-
ber hinaus wurden die Seniorinnen und Senioren ermutigt, sich bei 
Unterstützungsbedarf an die neu gegründete Nachbarschaftshilfe 
zu wenden. Obwohl diese erst seit kurzer Zeit besteht, konnten be-
reits erste Menschen zusammengebracht und konkrete Hilfen ver-
mittelt werden. Besonders beeindruckt zeigten sich Eva Sobotka 
und Stefanie Ehlert vom großen Engagement der ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer. Trotz der sommerlichen Hitze kamen die Se-
niorinnen und Senioren gerne zusammen. Sie genossen die liebevoll 
gedeckte Kaffeetafel und freuten sich anschließend auf eine geselli-
ge Runde mit Gesellschaftsspielen. Gerade für ältere Menschen 
sind regelmäßige Begegnungen von großer Bedeutung: Sie ermög-
lichen Austausch, schaffen Gemeinschaft und stärken das Miteinan-
der im Ort. Die entspannte und vertraute Atmosphäre im Senioren-
café machte deutlich, wie wertvoll das Angebot für die Gemeinschaft 
in Kripp ist. Ein herzlicher Dank gilt Pastor Andreas Riedel-Fehler 
und seiner Frau Stefanie, Pfarrer Heiko Marquardsen und Ortsvor-
steher Axel Blumenstein. Mit ihrer Initiative haben sie die Gründung 
der SinnStiftung und damit auch das regelmäßig am ersten Mitt-
woch im Monat stattfindende Seniorencafé ermöglicht. Ebenso ver-
dient das Engagement der vielen ehrenamtlich tätigen Menschen 
besondere Anerkennung. Mit viel Einsatz und persönlicher Zuwen-
dung tragen sie dazu bei, dass das Angebot regelmäßig stattfinden 
und mit Leben gefüllt werden kann. Am Ende des Besuchs war 
schnell klar: Der Austausch soll weitergehen. Die Beteiligten möch-
ten die bestehenden Angebote noch stärker miteinander verknüpfen 
und gemeinsam eine Aktion für Seniorinnen und Senioren auf den 
Weg bringen. Ein erneutes Treffen soll daher zeitnah stattfinden, um 
die gemeinsame Idee weiterzuentwickeln und konkret werden zu 
lassen.

	■ Termine im Rheinkommen
Montag, 24. August, 13 bis 16 Uhr: Häkeln und Kreatives
Montag, 24. August, 16.30 bis 18 Uhr: 
Sprechstunde der Bürgerstiftung, Tel. 0171-2979474
Dienstag, 25. August, 9 Uhr - 10.30 Uhr: 
Schwangerschaftsberatung Caritas, Offener Treff, 
Tel. 02641-759860
Mittwoch, 26. August, 9.30 bis 11 Uhr: 
Sprechstunde der Caritas, Eva Sobotka
Mittwoch, 26. August, 14 bis 17 Uhr: Spieletreff
Mittwoch, 26. August, 17.30 bis 19 Uhr: Schreibwerkstatt
Donnerstag, 27. August, 15 bis 17 Uhr: Technikchaos

	■ Boule in Kripp und Rolandswerth
Einfach vorbeikommen und mitspielen! Alle sind willkommen

Gemeinsam spielen eine schö-
ne Zeit verbringen. | KI generiert
� Foto: Symbolbild KI

Kripp: Offene Boulegruppe. Tref-
fen ist jeden Mittwoch von 10:00 
bis 11:30 Uhr auf der Boulebahn 
an der Ecke Sandweg / Quellen-
straße. Eigenes Equipment ist 
nicht nötig.
Rolandswerth: Offene Bouleg-
ruppe unter der Leitung von 
Herrn Pechtel. Treffen ist jeden 
ersten Donnerstag im Monat. 
Nächster Termin: 03.09.2026 um 
15:00 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Rheinwiese.

Kontakt: Stadtverwaltung Remagen, Stefanie Ehlert, Tel.: 02642-
201117, E-Mail: stefanie.ehlert@remagen.de

	» Kooperationen der Stadt Remagen

	■ Sprechstunde des Pflegestützpunktes 
in Remagen fällt aus

Bis auf Weiteres können keine offenen 
Sprechstunden des Pflegestützpunktes Re-
magen-Sinzig in der Stadtverwaltung Rema-
gen angeboten werden. In dringenden Fällen 

können Termine telefonisch unter 02642/991237 vereinbart oder 
Anfragen schriftlich an Ilhana.Rascic-Durdzic@pflegestuetzpunkte-
rlp.de gestellt werden.
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für ältere, kranke und 
behinderte Menschen und ihre Angehörigen. Die Beratung erfolgt zu 
den Themen der Pflegeversicherung, zum Schwerbehindertenge-
setz, zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung und zu weite-
ren persönlichen Fragen.

weitere schulische Laufbahn zu wünschen, gab es erneut eine klei-
ne Aktion von der Fairtrade-Steuerungsgruppe der Stadt: „Faire 
Schultüten“ mit fair gehandelten Produkten, die von den Spreche-
rinnen der Steuerungsgruppe Fairtrade gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Björn Ingendahl, Lisa Althoff vom Remagener Stadtmarketing 
sowie dem Team vom Remagener Jugendbahnhof an die Schülerin-
nen und Schüler verteilt wurden.
Bürgermeister Björn Ingendahl betonte dabei die Bedeutung, Kinder 
frühzeitig für Themen wie Fairness, Nachhaltigkeit und globale Soli-
darität zu sensibilisieren. Sie seien die Gestalterinnen und Gestalter 
der Zukunft – und wenn sie bereits früh ein Bewusstsein für diese 
Themen entwickelten, könne dies auch über die eigene Generation 
hinaus Wirkung entfalten.
Die fair gefüllten Schultüten sorgten dabei nicht nur für leuchtende 
Augen, sondern transportierten auch eine wichtige Botschaft: Noch 
immer können weltweit viele Kinder keine Schule besuchen, weil sie 
arbeiten müssen, um zum Lebensunterhalt ihrer Familien beizutra-
gen. Fairtrade setzt sich dafür ein, Kinderarbeit an ihren Ursachen 
zu bekämpfen und Familien bessere Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen zu ermöglichen. Dazu gehören unter anderem existenzsichern-
de Einkommen, stabile Mindestpreise, der Bau und die Ausstattung 
von Schulen sowie Stipendienprogramme.
Mit der Zertifizierung als Fairtrade-Stadt im Jahr 2021 und der Aus-
zeichnung des Jugendbahnhofs als „Faires Jugendhaus“ im Jahr 
2022 hat sich Remagen dem Grundsatz „Global denken, lokal han-
deln“ verschrieben. Politik, Zivilgesellschaft, Schulen und Wirtschaft 
engagieren sich gemeinsam dafür, den fairen Handel vor Ort zu stär-
ken und damit einen Beitrag zu mehr Gerechtigkeit weltweit zu leis-
ten. Denn faire Produktionsbedingungen können dazu beitragen, 
dass Kinder nicht arbeiten müssen, sondern die Chance auf Bildung 
und eine selbstbestimmte Zukunft erhalten.

Verteilung der fairen Schultüten an die Fünftklässlerinnen und Fünft-
klässler vor dem Remagener Rathaus� Foto: Matthias Baldauf

„Rheinkommen“, der Treffpunkt für Ehrenamtler und bürgerschaftlich 
Engagierte. Sie finden uns in der Passage gegenüber des histori-
schen Rathauses (Platz an der Alten Post 2a).“

	■ Seniorencafé in Kripp bringt 
Menschen zusammen

Auf freundliche Einladung von Pastor Andreas Riedel-Fehler, Stif-
tungsvorstand der SinnStiftung und Pastor der Credogemeinde, be-
suchten Eva Sobotka von der Caritas und Stefanie Ehlert von der 
Stadtverwaltung Remagen am Mittwoch, 5. August 2026, das regel-
mäßig stattfindende Seniorencafé der SinnStiftung in den Räumlich-
keiten der Credokirche. Im Mittelpunkt des Besuchs stand die Vor-
stellung verschiedener Unterstützungsangebote für ältere Menschen 
in Remagen und Ortsteilen. Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei 
auf den bestehenden Fahrdiensten. Vorgestellt wurden unter ande-
rem der 60-Plus-Bus der Stadt Remagen sowie der Senioren-Fahr-
dienst der gemeinnützigen Gesellschaft Social Partners, der auch 
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schwerer und reagiert in manchen Situationen ungewohnt. Gerade 
diese Eigenschaften führen dazu, dass Unfälle häufig in Alltagssitua-
tionen passieren – oft ohne Fremdbeteiligung. Besonders vorsichtig 
sollte man sein beim Anfahren an Kreuzungen, beim langsamen Fah-
ren in engen Kurven, beim Absteigen sowie auf unebenem, sandigem 
oder nassem Untergrund. Auch das höhere Gewicht kann dazu füh-
ren, dass das Rad in kritischen Momenten schwerer zu kontrollieren 
ist. Viele Unfälle passieren genau dann, wenn man kurz unsicher wird 
oder das Gleichgewicht verliert. Umso wichtiger sind eine gute Vor-
bereitung und umsichtiges Verhalten: Ein gut sitzender Helm ist 
selbstverständlich, ebenso funktionierende Bremsen, ausreichend 
Luft in den Reifen und eine zuverlässige Beleuchtung. Fahren Sie in 
Ruhe, ohne Hektik, und passen Sie Ihre Geschwindigkeit immer der 
Situation an. Wer vorausschauend fährt und ausreichend Abstand 
hält, reduziert das Risiko deutlich. Sehr hilfreich ist auch regelmäßiges 
Üben. Viele Verkehrswachten, Polizeidienststellen und Fahrradver-
bände bieten spezielle E-Bike-Trainings für Seniorinnen und Senioren 
an. Dort können typische Fahrsituationen wie Anfahren, Bremsen 
oder Kurvenfahren in sicherer Umgebung trainiert werden. Das stärkt 
das Vertrauen und gibt mehr Sicherheit im Alltag.
E-Bikes sind eine große Chance für mehr Lebensqualität und Un-
abhängigkeit. Sie bringen Bewegung, Begegnung und Freude zu-
rück in den Alltag. Mit etwas Übung, der richtigen Ausrüstung und 
einem bewussten Blick für mögliche Gefahren steht dem Fahrspaß 
nichts im Weg. Denn am Ende zählt nicht die Geschwindigkeit – 
sondern die sichere und selbstbestimmte Fahrt nach Hause.
Stadtverwaltung Remagen, Stefanie Ehlert, Tel. 02642 201117,  
E-Mail: stefanie.ehlert@remagen.de

	■ Beratungsstelle zur Teilhabe und 
Rehabilitation in Remagen

Eine Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) bietet der 
Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter (BSK) e. V. in der 
Fußgängerzone in Remagen an. Menschen mit Behinderungen und 
deren Angehörige erhalten dort kostenlos, anonym und datenge-
schützt Antworten in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe. 
Die Beratung ist unabhängig von Trägern, die Leistungen erbringen. 
Die Beratungsstelle finden Sie in Remagen, Marktstraße 95.
Öffnungszeiten von Montag bis Donnerstag, 9 bis 13 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.
Telefon: 02642 / 9043190, E-Mail: info@eutb-bsk-mittelmosel.de,
Internet: www.eutb-bsk-mittelmosel.de

Das Projekt „Leben und Älterwerden in Remagen mitgestalten“ för-
dert das Für- und Miteinander. Wir verfolgen das Ziel, in Remagen 
und seinen Ortsteilen ein Umfeld zu schaffen, in dem es sich gut 
leben und älter werden lässt, wo man sich kennt und füreinander da 
ist. Viele Einzelprojekte, wie gemeinsam lesen, essen, sich bewegen 
und vieles mehr fördern die Gemeinschaft und das Wohlbefinden.
Mittwochs vormittags steht Eva Sobotka, Projektleitung „Leben 
und Älterwerden in Remagen mitgestalten“, von 9 bis 11.00 Uhr 
und jeden letzten Mittwoch im Monat ab 17 Uhr im „Rheinkom-
men“ Platz an der alten Post 2a, für Gespräche, Anregungen und 
Ideen zur Verfügung.
Am letzten Mittwoch entfällt dafür die Morgensprechstunde.
Auch sind persönliche Gespräche zu ande-
ren Zeiten nach Absprache immer möglich: 
Tel.: 02641-759860, Mobil: 0151-46347323 
und E-Mail: sobotka-e@caritas-rma.de.
An Feiertagen oder zu besonderen Anlässen 
können sich Termine verschieben oder 
ausfallen.
Alle aktuellen Informationen finden sie unter:
https://caritas-rhein-mosel-ahr.de/remagen/

Sprechstunde im Treffpunkt „Rheinkommen“ und Hausbesu-
che möglich
Seit April 2020 gibt es auch in Remagen das Beratungsangebot der 
Gemeindeschwesterplus, das von Gerlinde Brenk vom DRK Kreis-
verband Ahrweiler e.V. betreut wird. Persönliche Sprechstunden fin-
den jeden ersten Dienstag im Monat jeweils von 10 bis 12 Uhr im 
Treffpunkt „Rheinkommen“, Platz an der alten Post 2a (Passage, 
ehemaliger Friseursalon), in Remagen statt. Des Weiteren ist auch 
eine telefonische Beratung, die Vereinbarung eines Hausbesuchs 
sowie der Besuch der wöchentlichen Sprechstunden donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr im Büro in Sinzig möglich (Kirchplatz 8, Neben-
gebäude der Stadtverwaltung Sinzig, Telefon: 02642/9057316 oder 
0178/1196334, E-Mail: gemeindeschwester-sinzig@kv-aw.drk.de).
Die Gemeindeschwesterplus berät ältere Menschen, die noch nicht 
pflegebedürftig sind, aber doch hier und da merken, dass sie nicht 
mehr alles problemlos alleine meistern können. Sie kennt Möglich-
keiten, die den Alltag erleichtern und die Gesundheit stärken kön-
nen. Sie ist zudem auch gut vernetzt, so dass auch die Vermittlung 
zu anderen Angeboten erfolgen kann. Die Beratung ist kostenlos 
und unverbindlich und erfolgt auf Wunsch auch zu Hause.
Das Programm GemeindeschwesterPlus wird vom Land Rheinland-
Pfalz und dem Kreis Ahrweiler finanziert.

	■ Seniorensicherheitshinweis des Monats August

Mit dem E-Bike sicher unterwegs – Mobilität mit Rückenwind
Es ist ein sonniger Vormittag. Frau Müller, 78 Jahre alt, setzt ihren 
Helm auf, steigt auf ihr E-Bike und fährt los. Früher waren längere 
Strecken oft anstrengend oder kaum noch möglich. Heute kommt 
sie wieder problemlos zum Wochenmarkt, trifft Freunde oder unter-
nimmt eine Tour entlang des Rheins. Das E-Bike hat ihr ein großes 
Stück Freiheit und Lebensfreude zurückgegeben.

Mit etwas Übung, einem Helm und angepasster Geschwindigkeit 
bleibt das E-Bike ein sicherer Begleiter im Alltag.�  
� Foto: Beispielbild KI
So wie Frau Müller erleben viele ältere Menschen das E-Bike als 
echte Bereicherung. Es ermöglicht Bewegung an der frischen Luft, 
fördert die Gesundheit und macht es leichter, mobil und selbststän-
dig zu bleiben. Steigungen verlieren ihren Schrecken, längere Stre-
cken werden wieder machbar, und gemeinsame Ausflüge mit Fami-
lie oder Freunden machen deutlich mehr Freude. Kein Wunder also, 
dass immer mehr Menschen auch im höheren Alter aufs E-Bike 
umsteigen.
Gleichzeitig ist wichtig zu wissen: Ein E-Bike fährt sich anders als 
ein gewöhnliches Fahrrad. Es beschleunigt schneller, ist deutlich 
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Dabei liegt der Schwerpunkt in jeder Bratungsstelle auf einem ande-
ren Thema. Der Fachbereich PR und Kommunikation erläutert bei-
spielsweise in Trier das Verzahnen unterschiedlicher Formate, ge-
zielter Kampagnen und Kanäle, um möglichst viele Verbraucher:innen 
zu erreichen. Ferner sollen vor allem junge Menschen über TikTok 
und Instagram erreicht werden. Ergänzend dazu hat auch das The-
ma Verbraucherbildung an Schulen für Eider einen hohen Stellen-
wert. Dazu bietet die Verbraucherzentrale verschiedene Schul-
Workshops an.
In Pirmasens geht es um die hohe Nachfrage nach der Beratung für 
Geldanlagen und private Altersvorsorge sowie um das Projekt 
„Frauen und Finanzen“. In Kaiserslautern und Ludwigshafen bilden 
die Einführung des EUDI-Wallet, Betrugsmaschen durch künstliche 
Intelligenz (KI) und die Sammelklage die Schwerpunktthemen.
In Koblenz erhält Eider Einblick in die verschiedenen Facetten der 
Energieberatung: von zukunftsorientiertem Bauen und Sanieren 
über Beratung bei Energiekosten zur Energieversorgung. Insbeson-
dere die Energiewende bringt viele Anfragen mit sich.
Abschließend besucht die SPD-Politikern die Beratungsstelle in 
Mainz, um sich über Lebensmittelkennzeichnung, Influencer Marke-
ting auf Social Media und über Mogelpackungen zu informieren.
Die Sommerreise macht deutlich, welchen wichtigen Beitrag die 
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz für den Verbraucherschutz vor 
Ort leistet. Gleichzeitig bietet sie Gelegenheit, aktuelle Verbraucher-
themen aus erster Hand zu diskutieren und praxisnahe Einblicke in 
die Beratungsarbeit zu gewinnen.
„Die Arbeit der Verbraucherzentrale und ihrer Beratungsstellen trägt 
einen essentiellen Wert für die Umsetzung der Rechte von Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern bei. Sie schafft einen praktischen 
Mehrwert gerade im heutigen analogen und digitalen Alltag und er-
möglicht durch ihre leicht zugänglichen Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote einen wirksamen Schutz vor irreführenden und be-
trügerischen Aktivitäten.“
Auch die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz zieht ein positives 
Fazit der Reise: „Wir haben uns sehr über den Besuch von Frau Dr. 
Eider im Rahmen ihrer Sommerreise gefreut. Der persönliche Aus-
tausch vor Ort ist ein wichtiges Zeichen der Wertschätzung für un-
sere Arbeit und bietet die Möglichkeit, aktuelle Anliegen der Ver-
braucherinnen und Verbraucher direkt anzusprechen“, erklärt Heike 
Troue, Vorständin der Verbraucherzentrale. � VZ-RLP

	■ Landesbetrieb Mobilität Cochem-Koblenz
Wiederaufbau Ahrtal: Gemeinsam sicher unterwegs  
auf dem Ahr-Radweg
Der wiederhergestellte Ahr-Radweg im Abschnitt zwischen Wal-
porzheim und Laach ist seit Mitte Juni 2026 wieder für den Verkehr 
freigegeben. Seither wird der als gemeinsamer Geh- und Radweg 
durch das Projektbüro Wiederaufbau Ahrtal des LBM Cochem-Ko-
blenz wieder aufgebaute Streckenabschnitt von den Bürgern und 
Gästen der Region intensiv genutzt. Die hohe Nutzung macht deut-
lich, wie wichtig der Weg für die Menschen vor Ort und für den Tou-
rismus ist.
Mit der zunehmenden Nutzung steigt zugleich die Bedeutung eines 
sicheren und rücksichtsvollen Miteinanders. Denn auf dem gemein-
samen Geh- und Radweg sind unterschiedliche Verkehrsteilnehmer 
unterwegs: Radfahrer und Fußgänger, Familien mit Kindern, ältere 
Menschen sowie weitere Nutzergruppen teilen sich diese 
Verkehrsfläche.
Gerade in Kurven und an Stellen, an denen der weitere Wegverlauf 
nicht vollständig einsehbar ist, können Begegnungen für alle Betei-
ligten überraschend entstehen. Unterschiedliche Geschwindigkei-
ten und eingeschränkte Sichtverhältnisse erfordern daher besonde-
re Aufmerksamkeit und gegenseitige Rücksichtnahme.
Radfahrer werden gebeten, ihre Geschwindigkeit stets den örtlichen 
Gegebenheiten und der jeweiligen Verkehrssituation anzupassen. 
Dies gilt insbesondere in Kurven und unübersichtlichen Bereichen. 
Beim Überholen sollte ausreichend Abstand zu anderen Nutzern ge-
halten und frühzeitig mit einem Klingelzeichen oder einem kurzen 
Hinweis auf den Überholvorgang aufmerksam gemacht werden.
Auch für zu Fuß Gehende gilt: aufmerksam unterwegs sein, andere 
Verkehrsteilnehmer im Blick behalten und bei Bedarf ausreichend 
Platz lassen. Besonders Kinder und ältere Menschen können Situa-
tionen und Geschwindigkeiten anderer Verkehrsteilnehmer nicht im-
mer zuverlässig einschätzen.
Sicherheit beginnt oft mit kleinen Gesten: ein kurzer Hinweis, ein 
freundliches Zeichen oder etwas Geduld können dazu beitragen, 
Konflikte zu vermeiden. Entscheidend ist, dass sich niemand auf 
dem gemeinsamen Weg bedrängt oder gefährdet fühlt.
Der durch die Flutkatastrophe im Sommer 2021 weitgehend zerstör-
te Ahr-Radweg soll nach Wiederaufbau ein attraktiver und sicherer 
Weg für alle sein – für den täglichen Weg, für Ausflüge und für die 

	■ Plauderbank Remagen
Einsamkeit kennt keine Sommerpause! Die große Hitze hält viele 
Menschen in der Wohnung und dadurch verstärkt sich möglicher-
weise das ohnehin schon vorhandene Gefühl von Einsamkeit. Daher 
findet die Plauderbank auch im Sommer, immer dienstags von 15 
bis16 Uhr auf den Bänken nahe der Boulebahn im Kräutergarten in 
Remagen statt. Die Bänke stehen im Schatten und mit ein wenig 
Wind ist es dort sehr angenehm. Bei schlechtem Wetter trifft sich die 
Plaudergruppe im Curanum. Wer sich also in der Lage fühlt, trotz 
hoher Temperaturen zu kommen, ist herzlich eingeladen. Herzliche 
Grüße, Ihre Bärbel Schümann

	» Museen und Ausstellungen

	■ Öffnungszeiten Römisches Museum
Das Museum ist von März bis einschließlich Oktober dienstags bis 
freitags von 14 bis 17 Uhr und samstags, sonntags sowie feier-
tags von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

	■ Öffnungszeiten Friedensmuseum
Das Museum ist von Mai bis einschließlich August montags von 14 
bis 18 Uhr sowie dienstags bis sonntags von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.

	» Mitteilung anderer Behörden und 
Verbände

Sommerreise durch Rheinland-Pfalz: Dr. Claudia Eider besucht 
die sechs Beratungsstellen der Verbraucherzentrale

Heike Troue (Vorständin Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz) und Dr. 
Claudia Eider (verbraucherpolitische Sprecherin der SPD im Landtag 
Rheinland-Pfalz)� Foto: Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Im Rahmen einer Sommerreise besucht Dr. Claudia Eider, Mitglied 
im rheinland-pfälzischen Landtag (MdL) und neue verbraucherpoliti-
sche Sprecherin der SPD, die sechs Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. Ziel der Reise ist der direkte Aus-
tausch über die Arbeit der Verbraucherzentrale sowie der Umgang 
mit aktuellen Herausforderungen und Entwicklungen im Verbrau-
cheralltag. Besucht werden die Beratungsstellen in Trier, Pirmasens, 
Kaiserslautern, Ludwigshafen, Koblenz und Mainz.
Während der Termine informiert sich die Politikerin Eider über die 
vielfältigen Arbeitsbereiche der Verbraucherzentrale, aktuelle Pro-
jekte und über die Herausforderungen, mit denen die Beratungs-
stellen bei ihrer täglichen Arbeit konfrontiert sind. Im Mittelpunkt 
stehen dabei Themen wie Verbraucherrecht, gesunde Ernährung, 
Gesundheit und Pflege, Fragen zu Finanzen und Versicherungen, 
Energieberatung und die zunehmenden Anforderungen an eine un-
abhängige Verbraucherinformation.
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Handlungssicherheit für Familie, Betrieb und Freizeit zu gewinnen. 
Unter fachkundiger Anleitung von Kursleiter Mike Robe wurden 
Grundlagen wiederholt, wie z.B. der richtigen Alarmierung, über sta-
bile Seitenlage bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbelebung (HLW) mit 
Einsatz von einem AED-Gerät. Anhand von Fallbeispielen lernten 
die Unternehmerfrauen wie sie schnell und strukturiert reagieren 
und handeln können.
Der Erste-Hilfe-FreshUp bot eine gelungene Mischung aus Theorie, 
Praxis und Erfahrungsaustausch. Die Unternehmerfrauen gingen 
mit konkreten Maßnahmenplänen und neuem Selbstvertrauen nach 
Hause — bereit, im Notfall schnell und wirkungsvoll zu helfen. Zum 
Abschluss bedankte sich Nicole Nelles von den Unternehmerfrauen 
bei Mike Robe für den informativen Abend und überreichte als Dank 
eine Spende der Unternehmerfrauen an den DRK -Ortsverband Nie-
derzissen. Der DRK- Kreisverband bietet regelmäßige Erste Hilfe 
Kurse für Betriebe wie auch Privatpersonen an!
Ein regelmäßiges Erste Hilfe Freshup kann Leben retten!

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Betriebsausflug stärkt Teamgeist
Mitarbeitende der Kita St. Martin unrterwegs

� Foto: Svenja Lukic

REMAGEN/ROLANDSECK. Das 
Team der Katholischen Kita St. 
Martin Remagen verbrachte ei-
nen erlebnisreichen und kreativen 
Betriebsausflug im Wildpark Ro-
landseck. Passend zum pädago-
gischen Leitbild der Einrichtung, 
in dem Partizipation und Mitbe-
stimmung einen hohen Stellen-
wert haben, wurde auch die Ge-
staltung des Betriebsausflugs 
gemeinsam im Team 
entschieden.
Bei strahlendem Sommerwetter 
startete der Tag mit einer beson-
deren Teamaktion: Jede Mitarbei-
terin suchte im Laufe des Tages 
für jeweils eine andere Kollegin 
ein Tier aus, das ihre Persönlich-

keit, ihre Stärken oder ihre Rolle im Team widerspiegelt.
Von der Friedenstaube über den Marienkäfer, die Giraffe, das Reh 
und das Erdmännchen bis hin zu Delfin, Schwan, Faultier und Biene 
entstand eine bunte Vielfalt an Tieren mit ganz unterschiedlichen 
Eigenschaften. Es wurde deutlich, wie viele individuelle Stärken jede 
Einzelne in das Team einbringt und somit das Team zu einem be-
sonders wertvollen Miteinander mit dem Motto Gemeinsam sind 
wir stark macht.
Neben den kreativen Aufgaben blieb ausreichend Zeit für Gesprä-
che, gemeinsames Lachen und das Genießen der Natur.
Den gelungenen Abschluss fand der Betriebsausflug beim Mittag-
essen im Restaurant „Konum Et“ in Sinzig. Dort ließ das Team die 
Erlebnisse des Tages Revue passieren und genoss das gesellige 
Beisammensein.
Alle Teilnehmerinnen waren sich einig: Der Betriebsausflug war eine 
wertvolle Gelegenheit, sich außerhalb des Kita-Alltags besser ken-
nenzulernen, die Gemeinschaft zu stärken und schöne Erinnerun-
gen zu schaffen.

Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Dienstag, 25. August, 10 Uhr, Kempenich (Alter Bahnhof)
Dienstag, 1. September, 10 Uhr, Niederzissen (Bausenberghalle)
Männerabend - Stress und Krisen gesund bewältigen
Donnerstag, 27. August, 18 Uhr, Engeln
Kurs Rauchfrei leben
Ab 27. August, 6 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ab 29. August, 3 Termine, 9.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ich bin stärker als mein Schweinehund - Kommunikative 
Kompetenzen
Samstag, 29. August, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Mobilität und Balance
Ab 31. August, 10 Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Russisch für Anfänger*innen Niveau A1 Stufe 2
Ab 31. August, 12 Termine, 18 Uhr, Remagen

Freizeit. Das gelingt am besten, wenn alle Nutzer ihren Teil dazu 
beitragen.
Daher unser Appell an alle Nutzer:
Nehmen Sie Rücksicht, bleiben Sie aufmerksam und begegnen 
Sie einander mit Respekt. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass 
der Ahr-Radweg für alle sicher, entspannt und angenehm bleibt.
Lebensmittel retten im Schulalltag
Wie eine gut gefüllte Brotdose Kinder stärkt und Abfälle 
vermeidet
Kinder brauchen Energie für den Schulalltag. Dennoch kommen 
Brotdosen häufig unangetastet zurück und Lebensmittel landen im 
Müll. Schon kleine Anpassungen bei der Auswahl und Gestaltung 
können die Akzeptanz erhöhen und Abfälle reduzieren.
Die Lebensmittelauswahl: das Vertraute siegt
Neues am besten erst zu Hause erproben, denn in einem heraus-
fordernden Schulalltag bevorzugen Kinder lieber „Comfort Food“. 
Also Essen, das sie kennen und mögen.
Für Energie und Konzentration ist eine ausgewogene Mischung 
wichtig, die lange satt macht und Vitamine liefert. Beispielweise 
Vollkorncracker mit Frischkäse zum Dippen, dazu Gurken- und 
Karottensticks.
Lebensmittel ansprechend anrichten
Je nach Alter und Vorliebe bevorzugen Kinder, dass die einzelnen 
Lebensmittel sich nicht berühren. Gerade bei geruchs- und ge-
schmacksintensiven Lebensmitteln ist das gut nachvollziehbar. Hier 
helfen Brotdosen mit mehreren Fächern.
Lebensmittel auszustechen sieht zwar hübsch aus, verursacht aber 
oft viel Abfall und ist deshalb nicht zu empfehlen.
Tipp: Ein Spritzer Zitronensaft über das aufgeschnittene Obst ver-
hindert, dass die Oberfläche oxidiert und bräunlich wird. So sehen 
die Apfel- oder Birnenspalten länger frisch aus. Wenn die Schale der 
Banane beim Schneiden nicht entfernt wird, ist diese besser ge-
schützt. Allerdings sollte die Banane dann mit Schale vorab gewa-
schen werden, denn Testergebnisse haben gezeigt, dass hier die 
Pestizidbelastung besonders hoch ist.
Gemeinsam über die Lieblingssnacks sprechen
Bei einem vollen Schullalltag vergessen Kinder manchmal zu essen 
oder haben keine Zeit. Eine kleine Erinnerung kann helfen, auf den 
eigenen Hunger zu achten und die Brotdose nicht zu vergessen. 
Hier kann auch die Unterstützung der Lehrkräfte gefragt sein.
Es lohnt sich nachzufragen
Wenn wieder die volle Brotdose mit nach Hause kommt, am besten 
bei dem Kind nachfragen: Liegt es daran, dass keine Zeit war? War 
es zu viel Essen? Oder haben sich die Vorlieben verändert? Gemein-
sam kann dann überlegt werden, was in die Brotdose gehört, damit 
das Kind auch wirklich Lust hat zu essen.
Sollte doch etwas übrigbleiben, können die Lebensmittel im besten 
Fall auch noch als Nachmittagssnack serviert werden. Vor allem 
härtere, nicht schnell verderbliche Lebensmittel, wie Apfel, Cracker 
und Co. bleiben länger frisch. � VZ-RLP

Ende der städtischen Nachrichten

	» Wirtschafts-Info
	■ Weiterbildung der Unternehmerfrauen 
im Handwerk

Erste Hilfe Kompetenz in FreshUp Kurs gestärkt

In Niederzissen trafen sich kürzlich Unternehmerfrauen im DRK-
Heim zu einem praxisorientierten Erste Hilfe FreshUp Kurs.
KREIS AHRWEILER. Jüngst trafen sich rund 15 Unternehmerfrauen 
im DRK-Heim in Niederzissen zu einem praxisorientierten Erste-Hil-
fe FreshUp Kurs, um die wichtigsten Maßnahmen aufzufrischen und 
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Die Fahrt findet am Mittwoch, dem 2. September, statt und führt 
durch die reizvolle Landschaft der Osteifel bis nach Engeln. Start ist 
in Oberwinter mit der DB.
Die nostalgische Schmalspurbahn „Vulkan-Express“ bietet ein be-
sonderes Reiseerlebnis. Während der Fahrt in reservierten Abteilen 
genießen die Teilnehmenden herrliche Ausblicke auf die vulkanisch 
geprägte Landschaft der Eifel und erleben Eisenbahnromantik in 
historischem Ambiente.
Nach der Ankunft in Engeln kehrt die Reisegruppe gemeinsam zum 
Mittagessen ein. Im Anschluss steht den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern Zeit zur freien Verfügung, um die Umgebung auf eigene 
Faust zu erkunden oder die besondere Atmosphäre der Eifel in Ruhe 
zu genießen, bevor die Rückfahrt angetreten wird. Weitere Informa-
tionen können unter den unten genannten Kontaktadressen erfragt 
werden.
Die Tagesfahrt richtet sich an Mitglieder der AWO sowie an alle Inte-
ressierten, die einen geselligen Tag in angenehmer Gemeinschaft 
verbringen möchten.
Anmeldungen sind per E-Mail an awo.oberwinter@t-online.de 
oder telefonisch unter 0160 7688253 oder persönlich bei den 
bekannten Vorstandsmitgliedern der AWO Oberwinter bis zum 
28. August möglich.
Die AWO Oberwinter freut sich auf zahlreiche Teilnehmende und 
empfiehlt eine frühzeitige Anmeldung.

	■ 1. Rhein-Ahr Cup in Remagen
Remagen wird zum Treffpunkt des karnevalistischen Tanzsports
Am 29. und 30.08.2026 feiert der 1. Rhein-Ahr Cup in der Rhein-
halle Remagen seine Premiere. Ausrichter der zweitägigen Veran-
staltung ist der Gesamtstädtische Karneval Remagen e. V., der da-
mit erstmals ein Qualifikationsturnier für die Landesmeisterschaften 
der Rheinischen Karnevals-Korporationen (RKK) im karnevalisti-
schen Gardetanzsport in die Römerstadt holt.
Das Turnier wird nach den offiziellen RKK-Tanzturnier-Richtlinien 
ausgetragen und bietet den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die 
Möglichkeit, sich für die Landesmeisterschaften zu qualifizieren. Er-
wartet werden zahlreiche Vereine und Tanzgruppen aus Rheinland-
Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Hessen und dem Saarland.
Die Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
mit hochklassigen Darbietungen freuen. Neben den klassischen 
Garden präsentieren auch Tanzmariechen, Tanzpaare und Tanzma-
jore ihr Können. Kreative Schautänze und eindrucksvolle Schaudar-
bietungen versprechen zusätzliche Höhepunkte und sorgen für bes-
te Unterhaltung.
„Mit dem Rhein-Ahr Cup möchten wir dem karnevalistischen Tanz-
sport in unserer Region eine attraktive Bühne bieten und gleichzeitig 
Tänzerinnen und Tänzern aus mehreren Bundesländern die Mög-
lichkeit geben, sich sportlich zu messen“, so die Organisatoren des 
Gesamtstädtischen Karnevals Remagen.
Die Rheinhalle wird an diesem Wochenende zum Zentrum des kar-
nevalistischen Tanzsports.

	■ Bürgerstiftung Remagen meldet sich zurück

Teil des ehrenamtlichen Teams
Ab sofort bietet die Bürgerstiftung Remagen im R(h)einkommen 
wieder ihre Sprechstunde an. Immer montags von 16:30-18:00 Uhr 
sind ehrenamtliche Helfer und Helferinnen vor Ort, um Fragen be-
dürftiger Remagener Bürger und Bürgerinnen zu beantworten. Soll-
te eine finanzielle Notlage festgestellt werden, hilft die Bürgerstif-
tung unbürokratisch und schnell.
Dank einer erfolgreichen Präsenz auf dem „Jakobsmarkt“ und priva-
ter Spenden ist es der Bürgerstiftung Remagen weiterhin möglich 
diverse Projekte, wie zum Beispiel die finanzielle Unterstützung von 

Aufbaukurs Gitarre
Ab 31. August, 10 Termine, 18.45 Uhr, Sinzig
Strategien und Methoden zur Vermeidung von Erschöpfung
Dienstag, 1. September, 8.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Französisch für Fortgeschrittene
Ab 1. September, 14 Termine, 17.30 Uhr, Remagen
Deutsch als Fremdsprache für Fortgeschrittene
Ab 1. September, 12 Termine, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Französisch für Fortgeschrittene
Ab 2. September, 14 Termine, 17.30 Uhr, Remagen
Anfängerkurs Gitarre
Ab 2. September, 10 Termine, 18.45 Uhr, Sinzig
Spanisch für Anfänger*innen Niveau A1 Stufe 2
Ab 2. September, 14 Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Spanisch für Fortgeschrittene Niveau B1 Stufe 1
Ab 3. September, 14 Termine, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Yoga Post COVID Gruppe
Ab 4. September, 8 Termine, 18 Uhr, Online
Mit Sicherheit Ahrtal - zukunftsweisende Projekte des 
Wiederaufbaus
Freitag, 4. September, 19 Uhr, Adenau
Leichte Sprache für Profis
Ab 4. September, 10 Termine, 18 Uhr, Online
Pressemitteilungen schreiben im Beruf
Ab 5. September, 4 Termine, 9 Uhr, Online
Golf Schnupperkurs
Sonntag, 6. September, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Stromkosten sparen – Kostenloser Balkon-PV-Workshop
Sonntag, 6. September, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Android Tablet & Smartphone
3./4. September, jeweils 10-13 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Burgführung auf Burg Olbrück
Sonntag, 6. September, 14 Uhr, Hain
Nähen am Abend
Ab 7. September, 4 Termine, 17 Uhr, Adenau
Deutsch als Fremdsprache für Anfänger*innen
Ab 7. September, 10 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Italienisch für Anfänger*innen
Ab 7. September, 10 Termine, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler

	» Vereine und Verbände

	■ Hier geht’s zu den Veranstaltungen!
Auf der Startseite von www.remagen.de finden sich auf einen Blick 
alle tagesaktuellen Veranstaltungen in Remagen und den Ortsteilen. 
Neben Terminen zu Stadtführungen, Ausstellungen, Festen und 
Märkten haben auch Remagener Vereine die Möglichkeit, ihre Ver-
anstaltungen, die für ein breites Publikum interes-
sant sind, eintragen zu lassen. Dazu reicht es, ei-
nen kurzen Text mit Foto per Mail an die 
Touristinformation (touristinfo@remagen.de) zu 
senden.
Es wird um Verständnis gebeten, dass nur Einträ-
ge mit Foto veröffentlicht werden können.

	■ Vortrag zum Bestattungsgesetz
Forum Lantershofen hat Verbandspräsidenten zu Gast
LANTERSHOFEN. TW. Das neue rheinland-pfälzische Bestat-
tungsgesetz wird derzeit allerorten diskutiert, gelobt und auch 
kritisiert. Nun greift das Forum Lantershofen dieses Thema aus. 
Am Freitag, 28. August, referiert der Vorsitzende des rheinland-
pfälzischen Bestatterverbandes, Patrick Merscher aus Idar-
Oberstein, zu diesem Thema. Die Veranstaltung im Winzerverein 
Lantershofen (Winzerstraße 16) beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist 
eine halbe Stunde zuvor. Die Veranstaltung ist für jedermann zu-
gänglich, der Eintritt ist frei.
Unter dem Titel „Letzte Ruhe“ erläutert der Referent die wichtigs-
ten gesetzlichen Neuerungen, ihre Bedeutung für Angehörige 
sowie die Auswirkungen auf Bestattungsformen und Vorsorge-
möglichkeiten. Im Anschluss besteht Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und mit dem referenten ins Gespräch zu kommen.

	■ AWO Oberwinter: Tagesfahrt mit Vulkan-Express
OBERWINTER. Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Oberwinter lädt aus 
Anlass des 125-jährigen Jubiläums der Brohltalbahn alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zu einer abwechslungsreichen Tages-
fahrt mit dem Vulkan-Express ein!

mailto:awo.oberwinter@t-online.de
http://www.remagen.de
mailto:touristinfo@remagen.de
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Kindergärten, Schulen und den Büchereien zu stemmen. Jährlich 
bekommen das Frauenhaus, die Telefonseelsorge und der Hospiz-
verein eine finanzielle Zuwendung von der Stiftung.
Die ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen trafen sich am vergange-
nen Montag, um weitere Aktivitäten zu planen, die Sprechstunden 
vorzubereiten und um sich auszutauschen.
Um auch in Zukunft die Bürgerstiftung Remagen als einen festen 
Bestandteil Remagens zu erhalten ist persönliches Engagement 
ganz wichtig. Egal mit welcher Fähigkeit das bestehende Team un-
terstützt werden kann, es ist auf Mithilfe aus der Bürgerschaft an-
gewiesen. Interessierte, die sich in ihrer Freizeit aktiv einbringen 
möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. Ein erster Kontakt ist 
unter der Rufnummer 02642-996791möglich.

	■ Sportangebot beim Postsportverein Remagen
„Korce“ – das neue Sportangebot  
beim Postsportverein Remagen
Der Postsportverein Remagen (PostSV) bietet einen neuen Sport-
kurs „Korce“ an. Das Training findet dienstags von 17:15 bis 18:15 
Uhr im Vereinsheim, Goethestr. 19-21, Remagen statt.
Korce ist sowohl für Anfänger, Wiedereinsteiger als auch für bereits 
sportlich Aktive geeignet. In dem Kurs wird mit motivierender Musik 
die eigene Koordination gefördert, die Rumpfmuskulatur gestärkt 
und an einer aufrechten Haltung gearbeitet. Für bereits erfahrene 
(Kraftausdauer-)Sportler bietet „Korce“ zudem die Möglichkeit, ihr 
eigenes Trainingsniveau durch verbesserte Mobilität auf ein höheres 
Level zu bringen.
InteressentInnen sind herzlich eingeladen, das Training kennenzu-
lernen und aktiv mitzumachen.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an aerobic@postsv-re-
magen.de oder kommen Sie direkt zur
nächsten „Korce“-Stunde dazu. Die Trainerin Nadine freut sich.
Falls Interessenten Fragen zum Postsportverein, dem Training oder 
einer Abteilung haben, können sie sich an das Büro unter der Tele-
fon-Nr. 02642 1213 wenden oder sich auf unserer Homepage www.
postsv-remagen.de informieren.

	■ Remagener Schützen bei Diözesanmeisterschaft
Medaillenregen in Nodhausen
REMAGEN/NEUWIED. DG. Die St. Sebastianus Schützengesell-
schaft Remagen blickt auf ein äußerst erfolgreiches Wochenende 
zurück. Bei den diesjährigen Diözesanmeisterschaften auf der An-
lage in Neuwied-Nodhausen sicherte sich der Verein insgesamt 
sechs Goldmedaillen, einmal Silber und dreimal Bronze. Besonders 
stark präsentierte sich Markus Strang in der Altersklasse (männlich). 
Er gewann gleich zweimal Ein-
zel-Gold: Mit optimalen 300 
Ringen siegte er in der Disziplin 
Luftgewehr aufgelegt und holte 
mit 295 Ringen auch den Titel 
mit dem Kleinkaliber.
Thomas Pieper ergänzte das 
gute Ergebnis in der Altersklas-
se mit einem 5. Platz im Luftge-
wehr (299 Ringe) und dem 3. 
Platz im Kleinkaliber (293 Rin-
ge). Tina Heck überzeugte in 
der Altersklasse Damen und si-
cherte sich den Meistertitel mit 
dem Kleinkaliber (284 Ringe) 
sowie die Bronzemedaille mit 
dem Luftgewehr (284 Ringe).
Auch die Mannschaftswertun-
gen spiegelten die Remagener 
Dominanz wider. Das Trio Mar-
kus Strang, Thomas Pieper und 
Rene Heck holte im Kleinkaliber 
aufgelegt mit 860 Ringen den 
Diözesanmeistertitel. In der Be-
setzung Thomas Pieper, Markus 
Strang und Tina Heck gab es 
zudem Silber im Luftgewehr 
aufgelegt (893 Ringe).
Große Erfolge feierte auch die 
Vereinsjugend. In der Klasse 
Bambini II (Lichtgewehr) gingen 
beide Titel nach Remagen: Ben 
Buchholz siegte bei den Jungen 
mit 112 Ringen, während Lena 
Buchholz bei den Mädchen mit 
123 Ringen Platz 1 belegte. In 
der Schülerklasse freistehend

Montag, 24.08.2026

Lachslasagne € 8,70 
Kasseler auf Sauerkraut und Kartoffelpüree € 10,90

Dienstag, 25.08.2026

gegrillter Schweinebauch mit dicken Bohnen und Salzkartoffeln € 8,90 
Schaschlik mit Pommes frites und Krautsalat € 10,90

Mittwoch, 26.08.2026

gefüllte Paprikaschote mit Butterreis € 8,90 
Wienerschnitzel (vom Schwein)  
mit Pommes frites und gemischten Salat € 10,90

Donnerstag, 27.08.2026

2 Frikadellen mit Kohlrabi und Salzkartoffeln € 8,90 
Rheinischer Sauerbraten mit Klößen und Apfelmus € 11,90

Freitag, 28.08.2026

2 frische Bratwürstchen mit Rotkohl und Salzkartoffeln € 8,90 
Hühnerfrikassee „Princess“ mit Reis und gemischten Salat € 11,50

Samstag, 29.08.2026

Erbsensuppe mit Fleischeinlage und Siedewurst € 5,50 
Siedewurst mit Kartoffelsalat € 5,30

Putenschnitzel fertig gewürzt 1 kg  € 18,49

Spießbraten  
(von der mageren Schweineschulter) 1 kg  € 12,99

Grillbauch in Scheiben 

(bratfertig) 1 kg  € 9,99

Schinkenspeck 100 g  € 2,59

Knoblauchwurst im Ring 100 g  € 1,59

grobe Leberwurst 
(geräuchert) 100 g  € 1,79

Geflügelfleischwurst 100 g  € 1,99

Wurst- und Fleischspezialitäten
aus eigener Herstellung

Schnellimbiss-Speiseplan

53424 Remagen · Marktstraße 46 - 48 · Telefon 02642 - 23536

Unsere Angebote vom 24.08. bis 29.08.2026

Frikadelle mit Nudelsalat € 5,50

Mitnahmegericht der Woche

Hörimplantat-Infotag
Gutes Verstehen bedeutet Lebensqualität. 
Wenn das Hören trotz Hörhilfe anstrengend 
wird, informieren wir Sie gemeinsam mit
Cochlear Deutschland über
moderne Lösungen wie
High-Power-Hörsysteme
und Hörimplantate.

03. September 2026
um 17.00 Uhr

Wo? tapella Hörgeräte
Niederhutstraße 70

tapella Hörgeräte in Ahrweiler
Niederhutstraße 70 · 53474 Ahrweiler
Tel.: 02641 9069648
E-Mail: ahrweiler@tapella-hoergeraete.de

Wann?

www.tapella-hoergeraete.de/ahrweiler

Bitte melden Sie sich und Ihre Begleitung bis 
zum 20. August per Telefon oder E-Mail an.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

http://www.postsv-remagen.de/
http://www.postsv-remagen.de/
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	■ Nach der Sommerpause
Kripper Junglöwen sammeln erste Spielpraxis
KRIPP. Die jüngeren Bambinis des SV Kripp (Jahrgang 2021) waren 
am vergangenen Samstag, 15. August, beim Bambini-Treff der SG 
Bad Breisig zu Gast. Im Rahmen des Tages des offenen Sportplat-
zes gingen die Nachwuchskickerinnen und -kicker aus dem ehe-
maligen Treidelort mit gleich zwei Mannschaften an den Start.
Obwohl die Sommerpause erst vor Kurzem beendet wurde und bis-
lang lediglich eine Trainingseinheit absolviert worden war, zeigten 
die jungen Fußballerinnen und Fußballer bereits wieder viel Spiel-
freude und großen Einsatz. In mehreren Spielrunden standen vor 
allem der Spaß am Fußball und das gemeinsame Erlebnis im 
Vordergrund.
Dabei konnten die Kripper Junglöwen zahlreiche Treffer erzielen und 
viele Torerfolge bejubeln. Gleichzeitig wurde deutlich, dass Team-
geist und Zusammenhalt bereits in den jüngsten Altersklassen eine 
wichtige Rolle spielen.
Zum Abschluss des gelungenen Bambini-Treffs durften sich alle 
Kinder über einen Pokal freuen. Anschließend ließen die Rot-Weißen 
den Fußballvormittag bei Pommes und kühlen Getränken gemein-
sam ausklingen.
Das Fazit des Trainerteams fiel entsprechend positiv aus: Die Jung-
löwen hatten sichtlich Spaß und sammelten wertvolle Erfahrungen 
– damit war das wichtigste Ziel des Tages erreicht.
Der SV Kripp bedankt sich bei der SG Bad Breisig für die gelungene 
Organisation und die herzliche Gastfreundschaft.

Die Junglöwen des SV Kripp waren am Samstag zu Gast bei der SG 
Bad Breisig.� Foto: SV Kripp / Presse

	■ D-Juniorinnen des SV Kripp
Erfolgreicher Start in die Saisonvorbereitung

Die Kripperinnen präsentierten sich als geschlossene Mannschaft und 
siegten am Ende verdient mit 7:0 gegen die MSG Asbacher Land.
KRIPP. Die D-Juniorinnen des SV Kripp befinden sich seit zwei Wo-
chen in der Vorbereitung auf die neue Saison. Nach der Sommer-
pause sind die Nachwuchsfußballerinnen wieder regelmäßig im 
Sportpark „Am Querweg“ aktiv und arbeiten intensiv auf den bevor-
stehenden Saisonstart hin.
Bereits am letzten Wochenende der Sommerferien sammelte die 
Mannschaft beim VITO-Junior-Cup wertvolle Spielpraxis. Dabei tra-
ten die Kripperinnen gegen die E-Jungs-Mannschaften an und zeig-
ten eine engagierte Leistung. Erst im Viertelfinale war für das Team 
Schluss.

erkämpfte sich Michelle Lohmer mit 279 Ringen die Bronzemedaille. 
Marius Weiß rundete das Abschneiden der Jugend mit einem guten 
5. Platz im Luftgewehr aufgelegt (284 Ringe) ab, alles in allem eine 
starke Nachwuchsleistung.
Für die Remagener Schützen geht es nun ohne große Pause weiter. 
Im September stehen die Bundesmeisterschaften an – die höchste 
Meisterschaft im Bund der historischen deutschen Schützenbruder-
schaften e. V. – für die nun intensiv trainiert wird.

	■ Sommerliches Orgelkonzert mit Axel Wilberg

Die 1382 Pfeifen der Orgel in 
der Apollinariskirche warten auf 
ihren Einsatz.�Foto: Heinz Grates

REMAGEN. Am Sonntag, den 6. 
September, spielt Axel Wilberg 
aus Mechernich um 19:00 Uhr 
das Abschlusskonzert der dies-
jährigen sommerlichen Orgelkon-
zerte in der Apollinariskirche. Auf 
seinem höchst interessanten Pro-
gramm stehen musikalische Aus-
malungen biblischer Bäume von 
Sanders, ein Marsch von Men-
delssohn, eine Toccata von Muf-
fat, Auszüge einer romantischen 
Orgelsonate und vieles mehr. Die 
ganze „Playlist“ bewegt sich zwi-
schen Barock, Frühklassik, Ro-
mantik und gemäßigter 
Moderne.
Dauer: ca. 60 Minuten. Eintritt 
frei; Spende für die Orgelkonzerte 
in der Apollinariskirche erbeten. 
Herzliche Einladung.

	■ 80 Jahre SV Kripp: Jubiläumswochenende
Eine Liebe. Ein Verein. Ein Wochenende.

Der SV Kripp feiert am Wochen-
ende sein 80-jähriges Vereinsju-
biläum. | KI generiert

KRIPP. Unter diesem Motto feiert 
der SV Kripp am 22. und 23. Au-
gust sein 80-jähriges Vereinsjubilä-
um und lädt Vereinsmitglieder, Fa-
milien, Freunde sowie Gäste aus 
der gesamten Region herzlich in 
den Sportpark „Am Querweg“ ein.
Den Auftakt bildet am Samstag, 
22. August, ab 17:30 Uhr der ita-
lienische Abend „La Dolce Vita im 
Sportpark“. Die Sportanlage ver-
wandelt sich in eine mediterrane 
Piazza mit italienischem Lebens-
gefühl, kulinarischen Spezialitäten 
und stimmungsvoller 
Unterhaltung.
Für die musikalische Begleitung 
sorgt ToniRec, der mit 90er-Hits, 
italienischen Klassikern und Lati-
no-Rhythmen einen sommerlichen 
Abend verspricht. Im Anschluss 
übernimmt ein DJ und lädt zum ge-

meinsamen Feiern bis in die Abendstunden ein.
Auch kulinarisch dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf be-
sondere Angebote freuen. Der Kölner Foodtruck Monkey Food bereitet 
frische Pinsa sowie Pasta an einer Live-Cooking-Station zu. Vegetari-
sche und vegane Varianten stehen ebenfalls auf der Speisekarte. Für 
sommerliche Erfrischungen sorgt Rudis – Mobile Spritz- und Aperitif-
bar aus Ahrweiler. Abgerundet wird das italienische Flair durch leckeres 
Gelato.
Am Sonntag, 23. August, von 11:30 bis 18:00 Uhr steht das große 
Familienfest im Mittelpunkt. Hüpfburgen, Kinderschminken, Bastelak-
tionen, Bubble Soccer sowie zahlreiche Spiel- und Bewegungsange-
bote sorgen für ein abwechslungsreiches Programm. Darüber hinaus 
warten Grillspezialitäten, Currywurst, Pommes, Chicken Nuggets, Kaf-
fee und ein reichhaltiges Kuchenbuffet auf die Gäste.
Seit seiner Gründung im Jahr 1946 steht der SV Kripp für Sport, Ge-
meinschaft und ehrenamtliches Engagement. Mit inzwischen mehr als 
1.200 Mitgliedern zählt der Verein zu den größten Sportvereinen der 
Region.
Das Jubiläumswochenende soll nicht nur auf acht Jahrzehnte Vereins-
geschichte zurückblicken, sondern vor allem Menschen zusammen-
bringen und gemeinsame Erinnerungen schaffen.
80 Jahre Gemeinschaft. 80 Jahre Leidenschaft. Ein Verein für 
Generationen.
Der SV Kripp freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und ein unvergessliches Jubiläumswochenende im Sportpark „Am 
Querweg“.
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200 Jahre alten Kopfbuchen. Vom Aussichtspunkt „Jugendkreuz“ 
gab es einen herrlichen Weitblick zum Siebengebirge und die Um-
gebung von Bonn. Weiter über die dreibogige Backsteinbrücke aus 
dem 19. Jahrhundert ging es zurück zum Ausgangspunkt, wo die 
Wanderung in einem Biergarten endete.

Wandergruppe am Kaiser-Wilhelm-Denkmal�  
� Foto: Eifelverein Remagen / Reinhild Hoppe

	■ Gemeinsam zum Deutschen Sportabzeichen

TV Sinzig 08, TV Remagen und DLRG Remagen laden erstmals ge-
meinsam zur Sportabzeichen-Abnahme ein | KI generiert�  
� Foto: KI-generiert
TV Sinzig 08, TV Remagen und DLRG Remagen laden erstmals ge-
meinsam zur Sportabzeichen-Abnahme ein
REMAGEN. Sportlich aktiv sein, persönliche Grenzen testen und 
dabei das Deutsche Sportabzeichen erwerben: Am 5. September 
bieten der Turnverein Sinzig 08, der Turnverein Remagen und die 
Ortsgruppe Remagen der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft (DLRG Remagen) erstmals gemeinsam die Möglichkeit, die 
Prüfungen für das Deutsche Sportabzeichen abzulegen.
Am Vormittag geht es von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr auf dem Sport-
platz in Remagen los. Dort können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ihre Leistungen in den verschiedenen Bereichen des Sportab-
zeichens unter Beweis stellen. Das Deutsche Sportabzeichen steht 
für vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit und umfasst die Berei-
che Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination.
Am Nachmittag steht dann das Schwimmen auf dem Programm. 
Von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr können die schwimmerischen Leistun-
gen im Pop-up-Schwimmbecken in der Goethestraße in Remagen 
absolviert werden. Der Nachweis der Schwimmfertigkeit gehört ver-
pflichtend zum Erwerb des Deutschen Sportabzeichens.
Die gemeinsame Veranstaltung soll Sportbegeisterte jeden Alters 
ansprechen und gleichzeitig zeigen, wie viel Freude gemeinsamer 
Sport machen kann. Ob bereits gut trainiert oder einfach neugierig 
auf die eigene Leistungsfähigkeit – jede und jeder ist eingeladen, 
sich der sportlichen Herausforderung zu stellen.
Das Sportabzeichen kann unabhängig von einer Vereinsmitglied-
schaft erworben werden und ist für Mitglieder der einladenden Ver-
eine kostenfrei. Nichtmitglieder zahlen als Kinder und Jugendliche 
1,50 €, als Erwachsene 5 €.

	■ SV Kripp feiert Heimsieg gegen 
die SG Kempenich

SV Kripp - SG Kempenich 4:0 (1:0)
KRIPP. Am vergangenen Sonntag, 16. August, empfing die erste 
Mannschaft des SV Kripp zum ersten Heimspiel der Saison die SG 
Kempenich. Dort sahen die Zuschauer im Kripper Sportpark eine 
einseitige Partie. Der SV Kripp fuhr einen auch in dieser Höhe völlig 
verdienten 4:0-Erfolg ein.

Am Samstag, 15. August, stand schließlich das erste Testspiel der 
neuen Saison auf dem Programm. Gegen die MSG Asbacher Land 
überzeugten die Kripperinnen mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung und setzten sich am Ende deutlich mit 7:0 durch. Vor 
allem spielerisch zeigte die Mannschaft bereits viele positive Ansät-
ze und präsentierte sich phasenweise sehr kombinationssicher. 
Fenja war mit fünf Treffern die erfolgreichste Torschützin des Tages. 
Clara steuerte zwei weitere Tore zum klaren Erfolg bei.
Entsprechend zufrieden zeigte sich auch das Trainerteam nach dem 
ersten Härtetest der Vorbereitung. Bis zum Saisonauftakt am 28. 
August stehen nun weitere Trainingseinheiten auf dem Programm. 
Zum Start in die Meisterschaft wartet direkt eine anspruchsvolle 
Aufgabe auf die Kripperinnen, die beim SC 13 Bad Neuenahr an-
treten müssen.

	■ Wichtelbaumeister für Remagener Wichtelweg
Verschönerungsverein sucht Fachkräfte
REMAGEN. Der Remagener Stadtwald verwandelt sich auch in die-
sem Winter wieder in eine kleine, magische Welt: Vom 14.11.2026 
bis zum 17.01.2027 können Besucherinnen und Besucher den lie-
bevoll gestalteten Wichtelweg entdecken. Ein fantasievoller Rund-
weg, der Kinder, Eltern, Großeltern, Wandernde und Spaziergänger 
gleichermaßen begeistert. Damit der Wichtelweg erneut bunt, le-
bendig und voller Überraschungen wird, sucht der Verschönerungs-
verein Remagen jetzt kreative Wichtel-Baumeister, die Lust haben, 
eigene kleine Stationen zu gestalten.
Vereine, Schulklassen, Kindergärten, Kolleginnen und Kollegen oder 
einfach Menschen, die Freude am kreativen Gestalten haben - alle 
können mitmachen. Ob winzige Wichtelhäuser, kleine Werkstätten, 
magische Türen, Waldpostkästen oder fantasievolle Szenen: Jede 
Idee ist willkommen und trägt dazu bei, den Wichtelweg zu einem 
besonderen Erlebnis für Remagen und die ganze Region zu ma-
chen. Die Aktion stärkt nicht nur die Verbundenheit mit dem Stadt-
wald, sondern zeigt auch, wie viel Kreativität und Gemeinschafts-
sinn in Remagen steckt.
Die selbst gestalteten Stationen werden über zwei Monate hinweg 
zu sehen sein und machen den Stadtwald in der Advents- und Win-
terzeit zu einem Ort voller Wärme, Licht und kleinen Wundern.
Der Verschönerungsverein unterstützt alle Teilnehmenden bei Fra-
gen und gibt Tipps zur Umsetzung, damit jede Station sicher, wet-
terfest und gut sichtbar ist.
Mitmachen ist ganz einfach: Wer eine Idee hat oder sich zunächst 
unverbindlich informieren möchte, kann sich bis 30.09.2026 per E-
Mail melden: wichtelweg@verschoenerungsverein-remagen.de
„Du bist noch unsicher? Kein Problem – melde dich gern unverbind-
lich, und wir erklären dir genau, wie es funktioniert“, heißt es aus 
dem Organisationsteam um Sonja Hansen und Anika Schlaud. 
Wichtig ist vor allem die Freude am Gestalten und der Wunsch, Kin-
dern und Familien in der dunklen Jahreszeit ein kleines Stück Magie 
zu schenken.
Der Remagener Wichtelweg zeigt jedes Jahr aufs Neue, wie leben-
dig der Stadtwald ist – und wie viel Zauber entsteht, wenn viele 
Menschen gemeinsam etwas schaffen. Jetzt werden die neuen 
Wichtel-Baumeister gesucht, die diesen Zauber auch 2026/27 wie-
der möglich machen.

Wichtelstation im Remagener Stadtwald�  
� Foto: Verschönerungsverein Remagen e. V.

	■ Eifelverein Remagen unterwegs
Wanderung auf der Melbtal-Runde
REMAGEN/BONN. Bei sommerlichen Temperaturen erkundeten 
Mitglieder des Remagener Eifelvereins den Wanderweg „Melbtal-
Runde“. Der Name Melb geht auf die Kelten zurück und bedeutet 
„gelb-braunes Wasser“. Von der Bushaltestelle „An der Waldau“ aus 
ging es auf schattigen Waldwegen in das Naturschutzgebiet rund 
um den Venusberg mit seinen seltenen Pflanzen und teils 100 bis 
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Gespielt wurde in der neuen Spielform 4+1, die den Nachwuchski-
ckern viele Ballkontakte und zahlreiche Offensivaktionen ermöglich-
te. Die jungen Kripper nutzten die Gelegenheit und begeisterten mit 
sehenswerten Kombinationen, gelungenen Spielzügen und vielen 
Torerfolgen.
Vor allem das mannschaftliche Zusammenspiel wusste zu überzeu-
gen. Die Spielerinnen und Spieler zeigten große Spielfreude, über-
zeugten mit Einsatzbereitschaft und belohnten sich mit starken 
Leistungen auf dem Platz.
Der Auftritt der E3-Junioren machte Lust auf die kommenden Wo-
chen und lässt auf eine erfolgreiche Saison hoffen.

	■ Im Rathaus Oberwinter
Jubiläumsfeier und Sommerfest
OBERWINTER. Mit seinem Sommerfest am Samstag, 29.08.2026 
möchte der Rathausverein auch sein 40-jähriges Jubiläum feiern. 
Der Verein, gegründet am 03.09.1986 im Rheinhotel Stein, widmet 
sich nach wie vor mit Hingabe den Aufgaben, die ihm seine Grün-
dungsmitglieder am 03.09.1986 auferlegt haben: den Erhalt des 
Rathauses für die Bürgerschaft und der Erforschung/Dokumentati-
on der Ortsgeschichte. Beredtes Zeugnis von den Aktivitäten in die-
ser Zeit legen insgesamt 27 Veröffentlichungen ab. Hinzu kommen 
viele Exkursionen und letztendlich auch einige Festivitäten.
Um 15:00 Uhr starten die Feierlichkeiten mit einem Festzug durch 
Oberwinter, angeführt durch das Tambourcorps Oberwinter, an dem 
Sie gerne teilnehmen können. Anschließend findet im Rathaus ein 
kleiner Sektempfang mit einem kurzen offiziellen Teil statt, bei dem 
eine Bilddokumentation zu den Aktivitäten des Vereins den Rahmen 
bildet. Beginnend mit Kaffee und Kuchen geht es dann gegen 16:00 
Uhr fließend über in einen hoffentlich schönen feuchtfröhlichen 
Abend mit kühlen Getränken und Spezialitäten vom Grill. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an den Feierlichkeiten 
teilzunehmen. Wir freuen uns auf viele Besucher.

	■ Kath. Öffentliche Büchereien
in der Pfarreiengemeinschaft Remagen
KÖB St. Johannes Nepomuk, Kripp
Quellenstr. 73 · 53424 Remagen
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr
KÖB St. Remigius, Unkelbach
Schulstr. 18 · 53424 Remagen
Öffnungszeiten:
Sonntags, 10.30 bis 12.30 Uhr
Mittwochs, 17.30 bis 19.30 Uhr

	» Politische Parteien und Wählergruppen

	■ Neuer Vorstand, klare Themen
SPD Frauen im Kreis Ahrweiler stellen sich neu auf

Das Vorstandsteam der SPD Frauen Ahrweiler

KREIS AHRWEILER. Die SPD-Frauen im Kreis Ahrweiler starten mit 
einem neu gewählten Vorstand und klaren politischen Schwerpunk-
ten in die kommende Arbeitsperiode. Bei ihrer Mitgliederversamm-
lung am 7. August wurde Susanne Müller einstimmig als Vorsitzende 
bestätigt. Ebenfalls einstimmig wählten die Mitglieder Sandra Se-
bastian-Berthel zur stellvertretenden Vorsitzenden. Als Beisitzerin-
nen gehören Rebecca Bauer, Marion Schnitzler, Toni Velten und Sa-
bine Glaser dem Vorstand an.

Von der ersten Minute an ließen die Hausherren keinen Zweifel dar-
an, wer den Platz als Sieger verlassen würde. Die Hausherren agier-
ten über die gesamte Spielzeit dominant und mit einer hohen Spiel-
kontrolle. Dennoch dauerte es bis kurz vor der Pause, ehe die 
Überlegenheit in Zählbares umgemünzt wurde. Nach einem Rück-
pass zum Torwart erhielt der SV einen indirekten Freistoß aus knapp 
zehn Metern zugesprochen. Patrick Donoghue nahm sich der Situ-
ation an und verwandelte das Spielgerät mit Übersicht knapp unter 
die Latte. Mit dieser knappen, aber verdienten Führung ging es in 
die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel machte der SV Kripp direkt dort weiter, 
wo er aufgehört hatte. In der 53. Minute sorgte eine Standardvarian-
te für kollektiven Jubel: Luca Kohlhaas zirkelte eine Ecke präzise auf 
den kurzen Pfosten, wo Bruder Nick Kohlhaas goldrichtig stand und 
zum 2:0 vollendete. Dass Onkel Axel den Ball als Zuschauer seinem 
Neffen zuvor noch zugespielt hatte, machte die Familienproduktion 
perfekt. Kempenich konnte in der Folge nicht antworten und konnte 
offensiv weiter keine Akzente setzen. In der 69. Minute war es Enrico 
Murschel, der nach schöner Vorarbeit von Jannik Lapo aus dem 
Rückraum eiskalt blieb und mit seinem Treffer zum 3:0 für die Vor-
entscheidung sorgte. Den Schlusspunkt setzte schließlich Cristiano 
Schulze in der 90. Minute, der mit seinem ersten Tor für den SVK 
den Treffer zum 4:0-Endstand markierte. So stand am Ende auch 
aufgrund der vielen nicht genutzten Chancen ein hochverdienter 
Sieg für den SV Kripp, der über 90 Minuten die spielbestimmende 
Mannschaft war und zu keinem Zeitpunkt ernsthaft in Gefahr 
geriet.
Bereits am kommenden Freitag (21. August, Anpfiff 19:30 Uhr) steht 
für den SVK das nächste Heimspiel an, wenn die Mannschaft aus 
Burgbrohl im heimischen Sportpark zu Gast ist.

Jubel nach dem Heimsieg gegen die SG Kempenich: Der SV Kripp 
siegt mit 4:0!

	■ Beim Auftaktturnier in Adenau
E3-Junioren des SV Kripp überzeugen

Die E3-Junioren gastierten am Sonntag in Adenau. 
� Foto: SV Kripp / Presse

KRIPP. Einen gelungenen Start in die neue Saison feierten die E3-
Junioren des SV Kripp bei der Auftaktveranstaltung des Fußballkrei-
ses Rhein/Ahr am Sonntag, 16. August in Adenau. Trotz hochsom-
merlicher Temperaturen präsentierte sich das Team in hervorragender 
Verfassung und blieb beim ersten Hybrid-Turnier des Jahres ohne 
Niederlage.
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ben. Informationen hierzu erhalten Sie vom Gemeindevorsteher, Si-
mon Caspari, vorsteher@nak-sinzig.de oder Telefon 0231 / 99785260.
Informationen zu Abweichungen der genannten Zeiten oder weite-
ren Veranstaltungen werden auf der Homepage des Kirchenbezirks 
bekanntgegeben: www.nak-wiesbaden.de.

	■ Apollinariskirche Remagen
Samstag, 22. August
17.15 Uhr: Rosenkranz
18 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 23. August
9.45 Uhr: Rosenkranz
10.30 Uhr: Hl. Messe
15 Uhr: Lobpreis
Montag, 24. August
- keine Hl. Messe -
Dienstag, 25. August
7.30 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 26. August
17.15 Uhr: Rosenkranz
18 Uhr: Hl. Messe
19.15 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag, 27. August
Triduum der gekreuzigten und auferstandenen Liebe
17.15 Uhr: Rosenkranz
18 Uhr: Hl. Messe, Anbetung bis 20.30 Uhr
Freitag, 28. August
15 Uhr: Stunde der Barmherzigkeit
16 Uhr: Anbetung und Beichtgelegenheit
17.15 Uhr: Rosenkranz
18 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 29. August
Marianischer Gebetsabend
16 Uhr: Lobpreis und Vortrag
17 Uhr: Rosenkranz. und Anbetung
18 Uhr: Hl. Messe
Beichtgelegenheit:
Jeden Mittwoch: 17-17.45 Uhr
Samstag, 17-17.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kontakt
Apollinarisberg 4 53424 Remagen
Tel.: 02642 / 2080 E-Mail: apollinariskloster@gmail.com
Homepage
www.apollinariskirche.de
Klosterladen und Klostergarten
geöffnet am Sonntagnachmittag

	■ Credogemeinde Remagen
Baumschulenweg 13 - 15; 53424 Remagen;
Gottesdienst: sonntags 10.30 Uhr;
nähere Informationen unter www.credogemeinde.de;
Pastor Andreas Riedel-Fehler erreichen Sie unter 
pastor.fehler@gmx.de

	■ Kath. Pfarrei St. Franziskus Remagen
Donnerstag, 20. August
Haus Franziskus, 10 Uhr: Rosenkranzgebet
Haus Franziskus, 10.30 Uhr: Heilige Messe
Freitag 21. August
St. Laurentius, 9 Uhr: Einschulungsgottesdienst
St. Joh. Nepomuk, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Samstag 22. August
St. Gertrud, 18.30 Uhr: Vorabendmesse
Stiftsgedächtnis nach Meinung aller alten Stifter
Sonntag, 23. August
St. Peter u. Paul, 10.30 Uhr:  
Matinée – Orgelkonzert mit M. Hagemann
St. Peter u. Paul, 11 Uhr: Hochamt

Neben den Wahlen standen Themen im Mittelpunkt, die Frauen un-
mittelbar im Alltag betreffen: Frauenarmut im Alter, die finanzielle 
Absicherung Alleinerziehender sowie der Schutz von Frauen vor Ge-
walt und die Situation der Frauenhäuser.
„Frauenpolitik beginnt für uns mitten im Alltag. Es geht um finanziel-
le Sicherheit, gute Bedingungen für Familien, echte Gleichstellung 
und verlässlichen Schutz vor Gewalt“, erklärt Susanne Müller. 
„Gleichzeitig wollen wir Frauen ermutigen, ihre Erfahrungen einzu-
bringen und Politik aktiv mitzugestalten.“
Mit dem neuen Vorstand wollen die SPD-Frauen Bewährtes fortset-
zen, neue Impulse setzen und frauenpolitische Themen im Kreis 
sichtbar machen.
Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen, sich einzubringen. 
Kontakt: asf@spd-ahrweiler.de
� [Pressemeldung SPD-Frauen im Kreis Ahrweiler]

	■ SPD-Landtagsfraktion  
für gute und gerechte Bildung

Zum Start des neuen Schuljahres wünscht der Vorsitzende der 
SPD-Landtagsfraktion, Alexander Schweitzer, allen Schülerinnen 
und Schülern, Eltern sowie Lehrkräften einen guten Schulbeginn – 
insbesondere den Erstklässlerinnen und Erstklässlern.
Für die SPD bleibt Bildung eine zentrale Zukunftsaufgabe. Gute Bil-
dung dürfe nicht vom Geldbeutel der Eltern abhängen. Deshalb 
setzt sich die SPD-Fraktion für Investitionen in Schulen, mehr Per-
sonal und verlässliche Rahmenbedingungen ein. Zum neuen Schul-
jahr werden in Rheinland-Pfalz rund 940 Lehrkräfte neu eingestellt. 
Gleichzeitig werden Sprachförderung und Ganztagsbetreuung wei-
ter ausgebaut.
Dazu erklärt die bildungspolitische Sprecherin der SPD-Landtags-
fraktion, Susanne Müller: „Mit weiteren Investitionen und mehr Per-
sonal stärken wir das Bildungsland Rheinland-Pfalz nachhaltig. 
Jetzt gilt es, die noch offenen Stellen zügig zu besetzen und den 
eingeschlagenen Weg konsequent fortzusetzen.“
Weitere Schwerpunkte sind die im Koalitionsvertrag vereinbarte 
Lernmittelfreiheit und die Besoldung von Grundschullehrkräften 
nach A13. Auch multiprofessionelle Teams und die Schulsozialarbeit 
sollen weiter gestärkt werden.
„Unser Ziel ist, dass jedes Kind unabhängig von seiner Herkunft die 
bestmöglichen Chancen auf seinem Bildungsweg erhält“, betont 
Müller.

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Sinzig
Leitungsteam: Dekan Matthias Schmitz,  
Leiterin Sabine Mombauer, Leiter Sebastian Zinken
Assistenz des Leitungsteams: Birgit Eggert
Sekretariat: Birgit Linden
Büro des Pastoralen Raums Sinzig:  
Zehnthofstr. 11, 53489 Sinzig, Tel: 015151308731
Telefonische Erreichbarkeit des Leitungsteams:
Tel.: 02642 / 977111
Mobil: 0151 / 54012400 / 0175 / 1412405 oder 0175 / 4067960
E-Mail: sinzig@bistum-trier.de
Homepage: www.pastoraler-raum-sinzig.de
Facebook: Pastoraler Raum Sinzig
Instagramm: pastoralerraum_sinzig
Zum 14-tägigen Newsletter gelangen Sie über unsere Homepage.

	■ Neuapostolische Kirche
Hohenstaufenstraße 23, Sinzig
Die Gottesdienste finden in der Gemeinde sonntags um 10 Uhr und 
mittwochs um 20 Uhr statt. Parallel hierzu gibt es die Möglichkeit, die 
Gottesdienste über IPTV (Internet) oder Telefonkonferenz mitzuerle-

Individuelle Bestattungen 
& Bestattungsvorsorge im 

Ahrtal, in Remagen & Bonn

0 26 42 – 90 57 910
www.bestattungen-kraetz.de

https://www.ui-deref.de/r/?to=http://www.credogemeinde.de#%23%23KUND%23%23%23tt1=jZiU8TfZCpLBok5iKyImLW6632-yUsZINtE4XzaA3K3aClZqWntWaoIrnE0hRPscuAsszp1Hyic2gpWamVkZAD4GQLkEDyFeIUNIMQLLnYe
http://www.pastoraler-raum-sinzig.de
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Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht der Roman „Unser Tag ist 
heute“ der französischen Bestsellerautorin Virginie Grimaldi. Der 
bewegende Roman erzählt von drei Menschen unterschiedlicher 
Generationen, die durch eine ungewöhnliche Wohngemeinschaft 
zueinanderfinden und erfahren, wie Freundschaft, Vertrauen und 
Mitmenschlichkeit neues Leben schenken können. Themen wie Ein-
samkeit, Verlust, Hoffnung und die Kraft menschlicher Gemein-
schaft machen das Buch zu einer inspirierenden Grundlage für einen 
Gottesdienst.
Der Literaturgottesdienst verbindet ausgewählte Passagen aus dem 
Roman mit biblischen Texten, Musik sowie geistlichen Impulsen. So 
entstehen überraschende Bezüge zwischen zeitgenössischer Lite-
ratur und der christlichen Botschaft. Die Besucherinnen und Besu-
cher sind eingeladen, den Fragen nachzugehen, was Menschen 
trägt, wie Gemeinschaft gelingen kann und warum Hoffnung gerade 
in schwierigen Zeiten eine tragende Kraft ist.
Eingeladen sind alle, die Literatur schätzen und einen besonderen 
Gottesdienst erleben möchten.
Die Büchereiteams freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.

	» Informationen aus dem Kreis

	■ Landfrauen Kreisverband Ahrweiler
Nähkurse für Anfänger und Fortgeschrittene
DEDENBACH. Gezeigt wird eine Vielfalt an Möglichkeiten, was mit 
der Nähmaschine alles hergestellt werden kann. Der Nähkurs findet 
dienstags, am 1., 8., 22. und 29.09.2026 (4 Tage), jeweils von 19:00 
bis 22:00 Uhr in der Eifelgoldhalle, Zum Nühren 14 in 53426 Deden-
bach, statt. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Hedwig Friedsam, 
Tel.: 02646-577, oder per E-Mail an: hedwigfriedsam@web.de.
Mitzubringen sind: Nähmaschine, Zubehör, ggf. Schnittmuster,  
Kleidung für Upcycling-Arbeiten.

Dienstag, 25. August
St. Peter u. Paul, 18.30 Uhr: Wortgottesfeier
St. Remigius, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch 26. August
St. Gertrud, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag 27. August
Haus Franziskus, 10 Uhr: Rosenkranzgebet
Haus Franziskus, 10.30 Uhr: Heilige Messe
Kontakt
Pfarrer Heiko Marquardsen
Pfarrbüro: Kirchstr. 32 · 53424 Remagen
Tel. 02642 / 22272 · E-Mail: kath.pfarramt.remagen@t-online.de

	■ Ev. Hoffnungsgemeinde Rhein-Ahr
Nächste Gottesdienste:
Sonntag, 23. August
Oberwinter, ev. Kirche 18 Uhr: 
Evensong – Musikalische Vesper – Musik und Andacht
Sonntag, 30. August
Remagen, Friedenskirche, 10 Uhr: 
Literarischer Gottesdienst (Kinder-/Familiengottesdienst)
Kontakt:
Pfarrerinnen:
Johanna Karcher, Tel. 01511 / 2949562, 
E-Mail: johanna.karcher@ekir.de
Annette Fastenrath, Tel. 0160 / 94628256, 
E-Mail: annette.fastenrath@ekir.de
Gemeindebüro Remagen:
Nina Haselbauer, Marktstr. 25, 53424 Remagen,
Tel. 02642 3051
E-Mail: nina.haselbauer@ekir.de
Öffnungszeiten: Di, Do: 10-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Gemeindebüro Oberwinter:
Nathalie Brug, Hauptstraße 82, 53424 Oberwinter
Tel.: 02228 / 237
E-Mail: nathalie.brug@ekir.de
Öffnungszeiten: Di, Fr: 9-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Gemeindebüro Sinzig:
Verena Groß, Dreifaltigkeitsweg 24, 53489 Sinzig,
Tel.: 02642 / 5759
E-Mail: verena.gross@ekir.de
Öffnungszeiten: Di., 10-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Weltladen
im Gemeindehaus Remagen
Infos unter www.weltladen-remagen-sinzig.de
Gemeindebücherei Remagen
im Gemeindehaus Remagen
Infos unter www.buecherei-remagen.de
Gemeindebücherei Oberwinter
Pfarrhaus, Am Yachthafen 12, Oberwinter
Tel.: 02228 / 9121468
Gruppen und Kreise sowie Kontaktadressen der Ev. Hoffnungsge-
meinde Rhein-Ahr unter www.evresi.de und 
www.kirche-oberwinter.de oder im Gemeindebrief.

	■ Literaturgottesdienst in der 
Friedenskirche in Remagen

REMAGEN. Die Evangelische Hoffnungsgemeinde Rhein-Ahr und 
die Büchereiteams der Büchereien in Remagen und Oberwinter la-
den herzlich zu einem besonderen Literaturgottesdienst am Sonn-
tag, 30. August, um 10 Uhr in die Friedenskirche, Marktstraße 
25, Remagen ein.

Wo Wärme ist, ist Leben

Ein warmes Zuhause bedeutet mehr als angenehme Temperatu-
ren. Es ist der Ort, an dem das Leben stattfindet, Menschen zur 
Ruhe kommen und sich sicher fühlen. Wärme steht für Geborgen-
heit, für Verlässlichkeit und für Lebensqualität. Umso wichtiger ist 
es, in puncto Wärmeversorgung auf einen sicheren Partner setzen 
zu können. Denn die Anforderungen an die Energieversorgung 
wandeln sich: Sie soll nachhaltig, effizient und zukunftssicher sein. 
Genau hier unterstützt die Energieversorgung Mittelrhein (evm) 
Menschen in der Region dabei, die richtige Lösung für ihr Zuhause 
zu finden – mit einem ganzheitlichen Blick auf Wärme, Strom und 
persönliche Bedürfnisse.

Der richtige Partner für die Wärmewende
In Zeiten wachsender Komplexität wird Orientierung immer wichti-
ger. Welche Technologie passt zu meinem Haus? Welche Förder-
möglichkeiten gibt es? Und wie lässt sich der Umstieg wirtschaftlich 
sinnvoll gestalten? Die evm begleitet ihre Kundinnen und Kunden 
auf diesem Weg – von der ersten Idee bis zur Umsetzung. Dabei 
geht es nicht nur um einzelne Produkte, sondern um durchdachte 
Gesamtlösungen, die sich nahtlos in den Alltag einfügen. „Energie 
ist für uns mehr als Versorgung – sie ist Teil des täglichen Lebens 
der Menschen“, sagt evm-Sprecherin Eva Hoffend. „Deshalb ver-
stehen wir uns als Partner, der zuhört, berät und verlässlich durch 
alle Fragen rund um die Wärmeversorgung begleitet.“

Lösungen, die heute tragen und morgen sichern
Ob moderne Gasheizung, effiziente Wärmepumpe oder der An-
schluss an ein wachsendes Wärmenetz in der Region – die evm 
bietet konkrete Lösungen für ganz unterschiedliche Anforderun-
gen. Gleichzeitig treibt sie den Ausbau zukunftsfähiger Infrastruk-
tur voran und stärkt so die nachhaltige Wärmeversorgung vor Ort. 
Seit über 140 Jahren steht die evm dabei verlässlich an der Seite 
der Menschen. Diese Erfahrung verbindet sie heute mit dem Blick 
nach vorn: hin zu einer Wärmeversorgung, die bezahlbar bleibt, 
klimafreundlicher wird und sich an den Lebensrealitäten der Men-
schen orientiert. Denn wo Wärme ist, ist Leben – und jemand, der 
dafür sorgt, dass es so bleibt.

- Anzeige -

HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:hedwigfriedsam@web.de
mailto:kath.pfarramt.remagen@t-online.de
http://www.evresi.de
http://www.kirche-oberwinter.de


Nr. 34/2026	 Remagener NACHRICHTEN� Seite 17

evm.de/wärme

Wo Wärme ist,
ist Leben.
Seit dem ersten Moment.

Hier ist Wärme zuhause.

SonStigeS

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Sammler kauft Pelz, alte Ölbilder,
Militärorden, Silber jegl. Art, Uhren,
Gold, Modeschmuck, u.v.m. Bera-
tung vor Ort. Tel:. 0177-1455387

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

 

 

mittwochs geschlossen
www.schmuck-am-ahrtor.de

www.goldankauf-ahrweiler.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Wir über uns 
und andere im Podcast

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Am LINUS WITTICH Standort in 
Marquartstein wurde gefeiert: Eine 
neue Druckmaschine und das klare 
Bekenntnis zum Kerngeschäft Print!
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Sinzig-Westum. Mit der Eröffnung ihrer 
neuen Praxis für Naturheilkunde & Äs-
thetische Medizin erweitert Heilprak-
tikerin Alexandra Kahlstadt das Ge-
sundheitsangebot in der Region. 

Im Mittelpunkt steht ein ganzheitlicher 
Behandlungsansatz, der Körper, 

Geist und Seele gleicherma-
ßen berücksichtigt. Ziel ist 
es, individuelle Beschwer-
den nicht nur symptoma-
tisch zu behandeln, son-
dern deren Ursachen 
zu erkennen und das 
körperliche Gleichge-
wicht nachhaltig zu 
fördern.

Das Leistungsspek-
trum der Praxis ver-

eint bewährte naturheilkundliche 
Verfahren mit moderner Diagnostik 
und innovativen Therapiekonzepten. 
Dazu gehört unter anderem die Ohraku-
punktur, die bei Schmerzen, Stress, Allergien 
oder zur Unterstützung einer Rauchentwöh-
nung eingesetzt werden kann.

Ergänzt wird das Angebot durch Fußreflexzo-
nenmassagen, die die Selbstheilungskräfte des 
Körpers aktivieren und zur Tiefenentspannung 
beitragen.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Energie 
und Chakrenarbeit, die Blockaden lösen und 
das innere Wohlbefinden stärken soll. Für Kin-
der bietet die Praxis eine sanfte Bachblüten-
therapie an, die in belastenden Lebenssitua-
tionen emotionale Stabilität und innere Ruhe 
fördern kann.

Ganzheitliche Medizin unter einem Dach
Neue Praxis für Naturheilkunde und ästhetische Medizin eröffnet in Sinzig-Westum

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG IN SINZIG-WESTUM
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Auch moderne regenerative 
Verfahren finden ihren Platz 
im Behandlungskonzept. 
So unterstützt die Poly-
nukleotid-Behandlung 
die natürliche Hautrege-
neration, verbessert die 
Hautstruktur und kann zur 
Regeneration geschädig-
ten Gewebes beitragen. 
Ergänzend bietet die Praxis 
die Profhilo®-Behandlung an 
- eine innovative Hyaluronsäure-
Therapie zur intensiven Feuchtigkeits-
versorgung, Verbesserung der Hautelastizi-
tät und für ein frisches, natürliches Hautbild.

Ein besonderes Augenmerk richtet Alexand-
ra Kahlstadt zudem auf die Gesundheitsvor-
sorge.

Mithilfe moderner Labordiagnostik sowie 
eines Vitamin-D-Tests können individuelle 
Mangelzustände erkannt werden. Ergänzend 
liefert ein BalanceTest (Fettsäuren-Analyse) 
wichtige Erkenntnisse über das Verhältnis 
von Omega-3- und Omega-6-Fettsäuren 
und ermöglicht gezielte Empfehlungen für 
Ernährung und Gesundheit.

„Jeder Mensch ist einzigartig. 
Deshalb steht bei mir eine 

persönliche und individu-
elle Betreuung im Vorder-
grund“, betont Alexand-
ra Kahlstadt.

Grundlage jeder Be-
handlung sei eine aus-

führliche Anamnese, auf 
deren Basis ein maßge-

schneidertes Therapiekon-
zept entwickelt werde.

Mit ihrem ganzheitlichen Ansatz 
möchte die neue Praxis Menschen jeden Al-
ters auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit, Ba-
lance und Lebensqualität begleiten.

Otto Koehler
Inhaber

01515 9848 169 www.shk-ramersbach.de
info@shk-ramersbach.de

Märtenweg 4
53474 Ramersbach

 

OHR-
AKUPUNKTUR

FUSSREFLEXZONEN-
MASSAGE

BACHBLÜTEN
THERAPIE FÜR KINDER

ENERGIEARBEIT
AURA-CHAKRA-ARBEIT

KÖRPER.   GEIST.   SEELE IN HARMONIE.

PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE & ÄSTHETISCHE MEDIZIN

NATÜRLICH.
GANZHEITLICH.

FÜR SIE.

KONTAKT

Praxis für Naturheilkunde &  
Ästhetische Medizin |  
Heilpraktikerin Alexandra Kahlstadt
Westumer Straße 118 · 53489 Sinzig-Westum 
Telefon/WhatsApp: 0163 2374496 
kontakt@heilpraxis-sinzig.de · heilpraxis-sinzig.de

Westumer Straße 118 · 53489 Sinzig-Westum         
Tel. + whatsapp 0163 - 2374496
kontakt@heilpraxis-sinzig.de · heilpraxis-sinzig.de

P R A X I S
FÜR NATURHEILKUNDE &
ÄSTHETISCHE MEDIZIN

HEILPRAKTIKERIN
ALEXANDRA KAHLSTADT

- Anzeige -
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Verstärken Sie unser Team.

Sie arbeiten organisiert, serviceorientiert und behalten

auch bei vielen Themen gleichzeitig den Überblick?

Dann werden Sie Teil unseres engagierten Teams in

der WEG-Verwaltung.

Wir betreuen Wohnungseigentümergemeinschaften mit
Kompetenz, Verlässlichkeit und persönlichem Einsatz –
und suchen einen motivierten Team-Member, der unsere
Kunden professionell begleitet und Freude an der
Immobilienverwaltung mitbringt.

 Ein freundliches, Weiterbildungs- Sichere Perspektiven Moderne Arbeits- Attraktive
 motiviertes Team  möglichkeiten  in einem wachsenden  atmosphäre  Vergütung
   Unternehmen

IHRE AUFGABEN
• Betreuung von Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG)
• Ansprechpartnerin für Eigentümer, Beiräte und Dienstleister
• Vorbereitung und Nachbereitung von Eigentümerversammlungen
• Erstellung von Protokollen, Schriftverkehr und Beschlüssen
• Beauftragung und Überwachung von Handwerks- 
 und Wartungsfirmen
• Rechnungsprüfung und Unterstützung bei der
 kaufmännischen Verwaltung
• Allgemeine organisatorische und administrative Tätigkeiten

IHR PROFIL
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

 im Immobilienbereich
• Erfahrung in der WEG-Verwaltung
• Sicheres und freundliches Auftreten
• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
• Gute Kommunikationsfähigkeit und Teamgeist
• Sicherer Umgang mit Verwaltungssoftware
 wie Domus
• Verantwortungsbewusstsein und
 Organisationsgeschick

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
gerne per E-Mail an:

Oder kontaktieren Sie uns telefonisch
für ein erstes persönliches Gespräch.
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evm.de/strom

Jetzt wechseln und sparen

Naheliegend:
Ökostrom von 
deiner evm

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
������������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen  
Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG, 
ein Unternehmen der evm-Gruppe 
Erdgasversorgung������������������������������������������������������0261/2999-55
Strom���������������������������������������������������������������������������0261/2999-54
Stadtwerke Rhein-Ahr AöR
Bereich Wasserversorgung/Abwasserentsorgung Sinzig und 
Remagen
Wasserversorgung:������������������������������������������������02642/99308-49
Abwasserentsorgung:��������������������������������������������02642/99308-59

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:..................0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.

ZAHNÄRZTE

Der Ansagedienst sowohl aus dem Festnetz als auch aus dem Mo-
bilfunknetz ist über folgende gültige Rufnummer zu erreichen:

0180-5-258825
(Postleitzahl 53424) = 0,14 €/Min.

Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekenkammer 
Rheinland-Pfalz www.lak-rlp.de ein für jedermann abrufbarer Not-
dienstplan verfügbar

APOTHEKEN

DRK-Kreisverband Ahrweiler
Soziales Service und Beratungszentrum  
Bad Breisig-Brohltal-Sinzig:
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke: Tel. 02636/97580,
HausNotrufService: 02641/978032
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Altenbaustraße 2....................02641/3222
Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst.................02641/359 391
Tel. Seelsorge Kreis Ahrweiler
rund um die Uhr/gebührenfrei������������������������������������� 0800/1110111
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitätsopfer
Opfer-Telefon (kostenlos) .......................................................116006
Außenstelle Ahrweiler................................................0151/55164821
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher........02641/8904763
������������������������������������������������������������������������������������ 0163/2702747
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������ 02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftberatung, Familienpfle-
ge & Haushaltsorganisationstraining, Migrationsberatung für Jugend-
liche, Psychosoziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Medi-
kamente, Drogen) 
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: 02642/9988660������ E-Mail: lisa@srcab.de
• Bekleidung, Spielwaren: 02642/9988668 
�������������������������������������������������� E-Mail: lisa-verkauf@caritas-rma.de
Integrative Kita St. Hildegard
Am Ringener Bach 1, 53501 Grafschaft-Ringen........Tel.: 02641/9114774
E-Mail: kita@caritas-rma.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst
für Menschen am Arbeitsplatz mit Schwerbehinderung oder psychi-
scher Erkrankung�������������������������������������������������������� 02641/205227

SOZIALE DIENSTE

Bei einem längeren Stromausfall (ab 30 Minuten) sind folgende 
Standorte als Notruf-Anlaufpunkte besetzt:
Remagen	 Feuerwehrgerätehaus, Am Römerhof 70 

Rathaus Nebengebäude, Bachstraße 7
Kripp	 Feuerwehrgerätehaus, Römerstraße 18-22 

Ortsmitte Kripp, Kreuzung Quellenstraße /  
Mittelstraße

Oberwinter	 Feuerwehrgerätehaus, Am Friedrichsberg 15 
Gemeindehaus, Hauptstraße 75

Oedingen	 Feuerwehrgerätehaus, Waldstraße 2
Bandorf	 Dorfgemeinschaftshaus, Einsfeldweg 11
Rolandswerth	 Feuerwehrgerätehaus / 

Dorfgemeinschaftshaus, Hermesweg 18
Unkelbach	 Feuerwehrgerätehaus / Mehrzweckhalle, 

Oedinger Straße 16
Die Weiterleitung von Notrufen erfolgt mittels Funkgerät oder 
über Mobilfunk an die FEZ.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

BÜRGERTELEFON
Bürgertelefon der Stadtverwaltung��������������������������� 02642 / 201999
Das Bürgertelefon der Stadtverwaltung Remagen wird bei besonde-
ren Schadenslagen eingerichtet wie z.B. bei Hochwasser (ab einem 
Pegelstand von 7,50 m Pegel Koblenz) oder länger anhaltenden 
Problemen mit der Strom- oder Wasserversorgung. Hier erhalten 
die Bürger*innen alle wichtigen Informationen zur Schadenslage, 
ggfs. weiterer eingerichteter Anlaufstellen sowie mögliche Verhal-
tenstipps. Das Bürgertelefon ist nicht dauerhaft besetzt und wird nur 
im Bedarfsfall freigeschaltet. 

Polizei Remagen – Notruf���������������������������������������������������110
Fernsprechverbindung zu den einzelnen Abteilungen
��������������������������������������������������������������������������������� 02642/93820

DRK Rettungsruf für Notarzt – Rettungsdienst ���������������112
Krankenwagen-Anforderung���������������������  02642/19222
Feuerwehr-Notruf����������������������������������������������������������������112
Wehrleiter I. Wolf.................................................. 02642/992684 
Einheit Remagen (D. Henkel) ............................02642/9957663
Einheit Oberwinter (F. Noack) .................................02228/1893
Einheit Kripp (G. Fuchs) ......................................02642/992608
Einheit Rolandswerth (J. Schneider)������������������ 02228/910104
Einheit Unkelbach (D. Briese) ............................015233762589
Einheit Oedingen (B. Balasus)��������������������������������01777456085

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR
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IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Stadt Remagen
Die Heimatzeitung für Remagen, Kripp, Oberwinter, Oedingen, Rolandswerth 
und Unkelbach erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:

LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641/97070 · www.wittich.de

Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/6
Geschäftsführer: Jens Hofenbitzer 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Jens Hofenbitzer
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz 
Redaktionssystem:	 �cmsweb.wittich.de

Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen
Druck:	 DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; 
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekenn-
zeichnet sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffent­
lichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderwei-
tig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gül-
tige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschul-
den des Verlages oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen, 
Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche ge-
gen den Verlag.

Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter..... 02641/9119559 
oder E-Mail: los@jhv-aw.de

JUGEND-HILFE-VEREIN

Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V. ........0178/8682224
Individuelle Arbeitsvermittlung
für Menschen mit Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung
....................................................................................02641/205225
SKFM – Sozialdienst
katholischer Frauen und Männer Betreuungsverein –
Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Johannisstr. 24, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler .......02641/ 201278

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig
Telefon 02642 / 985353-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe
Telefon: 02642 / 9853539
E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig
Telefon: 02642 / 9853534
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
Telefon: 02642 / 9853533
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

Kreuzbundgruppe für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke  
und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof 
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau)
tagsüber von 10 bis 18 Uhr: ........................................0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler:������������������� 02695/931347
Beratungsstelle Frau & Beruf (Orientierung, Information, individuelle
Beratung), Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������������������ 02641/900419
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ������������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst: 
Mo. – Fr.: 9 – 18 Uhr�������������������������������������������������������02641/359391

Sa. und So.: Anrufbeantworter
Hospiz im Ahrtal:������������������������������������������������������������ 02641/918750
Pflegestützpunkt für alte, kranke und behinderte Menschen
������������������������������������������������������������������������������������ 02642/991156
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Rotweinstraße 7-9, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
����������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 916333.
Meeting Anonyme Alkoholiker
Meeting jeden Dienstag, 19:30 Uhr, im MEGahr (Container), 
Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler.
Meeting der AL-anon Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 19:30 Uhr, im MEGahr (Container),
Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler.
Rückfragen: Willi Müller, Meeting- und Gruppensprecher: 
............................................................................. Tel. 0171/2109572 
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der Bewegungskampagne 
der LZG Rheinland-Pfalz, Gemeindehaus Oberwinter, Hauptstraße 75
Infotelefon:�������������������������������������������������������������������0170-1631522
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Senioren die nicht pflegebedürftig sind.  
Auf Wunsch Hausbesuch.
Kirchplatz 8, Nebengebäude Stadtverwaltung, 53489 Sinzig
Mobil:����������������������������������������������������������������������������0178 1196334
E-Mail:������������������������������ gemeindeschwester-sinzig@kv-aw.drk.de
Bürgerstiftung Remagen
Individuelle Hilfe für Bürger*innen mit Wohnsitz im Stadtgebiet von 
Remagen, die sich in einer akuten finanziellen Notlage befinden. 
Erstkontakt unter�������������������������������������������������Tel. 0171 / 2979474
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termi-
ne nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei.
������������������������������������������������������������������������������������ 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische, ��������������������������������������Tel.: 02663-2540 
(Sprechzeiten Mo. 14 – 18 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr, Mi. / Do. 9 – 14 Uhr) 
oder per E-Mail: info@wekiss.de

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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... und weitere 53 Mitglieder

50-jähriges Betriebsjubiläum der Fahrschule Henneke

Seit 50 Jahren werden Fahrschüler jeden Alters in Sinzig, Bad 
Neuenahr und Umgebung auf dem Weg zum Führerschein 
erfolgreich von der Familie Henneke begleitet.
Was am 25. August 1976 in der Ausdorferstraße in Sinzig mit 
einem mutigen Schritt in die Selbstständigkeit begann, ist heu-
te nicht mehr wegzudenken: Die Fahrschule Henneke, seit 
September 2000 auch in der Hauptstraße in Bad Neuenahr zu 
finden, feierte in diesem Jahr ihr 50-jähriges Firmenjubiläum. 
Jetzt schon in der zweiten Generation, hat sich das Familien-
unternehmen zu einer festen Größe in der Region entwickelt 
– geprägt von Beständigkeit, familiärem Zusammenhalt und 
der Leidenschaft für den Fahrlehrerberuf.
Vater Norbert Henneke, gelernter KFZ-Mechaniker, hatte schon 
1971 in Heide/Holstein die Meisterprüfung im KFZ-Handwerk 
abgelegt. Ein Jahr später besuchte er die renommierte Fahr-
lehrerfachschule im Verkehrs-Institut in Bielefeld. Als ange-
stellter Fahrlehrer zunächst in Bad Hönningen und Rheinbrohl 
tätig, kam früh der Wunsch nach einer Selbstständigkeit auf 
der hiesigen Rheinseite auf. Günstige Umstände machten dies 
in Sinzig möglich, wo ein Ladenlokal angemietet wurde. „Als 
selbstständiger Fahrlehrer konnte ich die Ausbildung meiner 
Schüler nun selbst aktiv gestalten, wobei mir vor allem die Ver-
kehrssicherheit und der Umgang mit modernen Fahrzeugen 
sehr am Herzen lag.“

Schon bald entwickelte sich das Fahr-
schulunternehmen, es kamen angestell-
te Fahrlehrer dazu und Norbert Henneke 
konnte sich als Fahrlehrer aller Klassen 
auch der Ausbildung im LKW- und Om-
nibusbereich widmen. Unterstützt wurde er von seiner 
Frau Mechthild, die die anfallende Büroarbeit übernahm.
Dass sich Sohn Frank 2000 und Tochter Eva 2005 eben-
falls für den Fahrlehrer-Beruf entschieden, machte die 
Eltern sehr stolz. So konnte das Geschäft erweitert 
werden durch ein modernes Seminarzentrum im Grü-
nen Weg in Sinzig, wo fortan Lehrgänge für Aus- und 
Weiterbildung für die Berufskraftfahrer stattfanden. Dieses wur-
de bei der Flut komplett zerstört.
Sohn Frank Henneke, der 2011 die Filiale in Bad Neuenahr 
und 2016 auch die Fahrschule in Sinzig in Eigenverantwor-
tung übernahm, entschied sich, nach der Flutkatastrophe das 
Seminarzentrum nicht mehr weiterzuführen. Er legt seinen per-
sönlichen Schwerpunkt vor allem in die verschiedenen Klassen 
der Motorrad-Ausbildung.
Im PKW- Bereich, auch mit Anhänger-Ausbildung, wird er von 
seiner Schwester Eva Henneke tatkräftig unterstützt. Aber auch 
die Angestellten, zum Teil seit vielen Jahren dabei, haben ihren 
Anteil am Erfolg des Unternehmens.
Die Fahrschule Henneke ist seit ihrer Gründung 1976 durch 
Norbert Henneke Mitglied im Fahrlehrer-Verband Rheinland. 
Lange Jahre war Norbert selbst Vorsitzender des Kreisverban-
des Ahrweiler, seit 2021 ist Sohn Frank auch da in die Fußstapfen 
seines Vaters getreten.
Frank Henneke, gelernter KFZ-Service-Techniker, führt die Ge-
schicke der Fahrschule Henneke mit Umsicht und Liebe zum 
Beruf. Als Ausbildungsfahrlehrer hat er ebenfalls die Befähi-
gung, junge Fahrlehrer im Praktikum auszubilden. Der Fuhr-
park, mit dem grünen Ampelsymbol zum Markenzeichen der 
Fahrschule geworden, ist in den letzten Jahren vor allem mit 
modernen Elektrofahrzeugen erweitert worden.
„50 Jahre Fahrschule Henneke – das ist für uns ein Meilenstein – 
und wir haben auch in Zukunft noch viel vor“ , so Frank Henneke.
„Ein herzliches Dankeschön gilt allen Fahrschülern und Schü-
lerinnen, die der Fahrschule Henneke in den vergangenen 
50 Jahren ihr Vertrauen geschenkt haben“, betont die Familie 
Henneke.

Die richtige Adresse für alle Führerscheinklassen

Ausdorferstr. 39 · 53489 Sinzig  und  Hauptstr. 37 · 53474 Bad Neuenahr · www.fahrschule-henneke.de

2006: Die Fahrschulfamilie - Mechthild, Norbert, Eva und Frank


